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Das Bundes minis terium f ür Finanzen beehrt s ich, in der Anlage 

25 Exemplare des Entwurfes eines Bundes ges etzes , mit dem das 

Aus gleichs abgabeges etz geändert wird, mit dem Vorblatt zu den 

Erläuterungen, mit den Erläuterungen und mit der Gegen­

übers tellung des geltenden Ges etzes textes zum Ges etzes entwurf zu 

übermitteln. 

Es wird bemerkt, daß dies er Entwurf einem allgemeinen Begut­

achtungs verfahren zugeführt wurde und daß die zur Begutachtung 

eingeladenen Stellen ers ucht wurden, 25 Abdruck e  ihrer Stellung­

nahme dem Präs identen des Nationalrates zuzuleiten. Das Ende der 

Begutachtungs fris t wurde mit 20. Februar 1987 fes t ges etzt . 

F ür die Richti eit 

der 

• __ W'lf' Itf.t 11111 •• W."f •. "'_I.nnl 

22. Dezem ber 1986 

Für den Bundes minis ter: 

Mag. Lutz 
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ENTWURF 

Bundesgesetz vom • mit dem das 

Ausgleichsabgabegesetz geändert wird 

(Ausgleichsabgabegesetz-Novelle 1988) 

Der Nationalrat hat beschlossen: 

Artikel I 

Das Ausgleichsabgabegesetz, BGB1. Nr. 219/1967, zuletzt geändert durch das 

Bundesgesetz BGB1. Nr. 61/1979, wird wie folgt geändert: 

1. § 1 Abs. 3 bis 5 lautet: 

"(3) Der Ausgleichsabgabe unterliegen 

a) die in den folgenden Nummern und Unternummern des Zolltarifs (Zoll-

tarifgesetz 1988, BGB1. Nr . ...... ) einzureihenden Waren; soweit im nach-

stehenden Unternummern des Zolltarifs angeführt sind, unterliegen der Aus­

gleichsabgabe ausschießlich jene Waren, die von den Unternummern der jeweils 

letzten Gliederungsstufe erfaßt sind: 

TARIF 
Nr. /UNr. 

0403 --

10 

90 

0408 --

(10) 
11 

Warenbezeichnung 

Buttermilch, Sauermilch und Sauerrahm, Joghurt, Kefir 
sowie andere fermentierte oder gesäuerte Milch und 
Rahm, auch eingedickt oder mit Zusatz von Zucker oder 
anderen Süßungsmitteln oder mit Geruchs- und Ge­
schmacksstoffen oder mit Zusatz von Früchten oder 
Kakao: 
- Joghurt: 

B - anderes 
- andere: 

B - andere 

Vogeleier, nicht in der Schale, und Eigelb, frisch, ge­
trocknet, im Wasserdampf oder Wass er gekocht, geformt, 
gefroren oder in anderer Weise haltbar gemacht, auch 
mit Zusatz von Zucker oder anderen Süßungsmitteln: 
- Eigelb: 

getrocknet: 
A - mit einem Gesamtzuckergehalt, gerechnet als 

Invertzucker, von 5 Gewichtsprozent oder mehr 

1/ME XVII. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original)2 von 51

www.parlament.gv.at



TARIF 
Nr.jUNr. 

0710 

19 

(90) 
91 

99 

40 
90 

0711 --

90 

1107 --

1517 --

90 

1702 --

50 
60 

90 

2 

Warenbezeichnung 

- - sonstiges: 
A - mit einem Gesamtzuckergehalt, gerechnet als 

Invertzucker, von 5 Gewichtsprozent oder mehr 
- andere: 
- - getrocknet: 

A - mit einem Gesamtzuckergehalt, gerechnet als 
Invertzucker, von 5 Gewichtsprozent oder mehr 

sonstige: 
A - mit einem Gesamtzuckergehalt, gerechnet als 

Invertzucker, von 5 Gewichtsprozent oder mehr 

Gemüse (auch im Wasserdampf oder Wasser gekocht), ge­
froren: 
- Zuckermais (Zea mays var. saccharata) 
- Gemüsemischungen: 

B - Zuckermais (Zea mays var. s accharata) 

Gemüse, vorübergehend haltbar gemacht (z. B. durch gas­
förmiges Schwefeldioxid, in Salzlake, schwefeliger 
Säure oder anderen Konservierungsmitteln), in diesem 
Zustand für den unmittelbaren Genuß nicht geeignet: 
- andere Gemüse; Gemüsemischungen: 

E - Zuckermais (Zea mays var. s accharata) 

Malz, auch geröstet 

Margarine; genießbare Mischungen oder Zubereitungen von 
tierischen oder pflanzlichen Fetten oder ölen oder von 
Fraktionen verschiedener Fette oder öle dieses Kapi­
tels, ausgenommen genießbare Fette oder öle sowie 
deren Fraktionen der Nummer 1516: 
- andere: 

A - mit einem Gehalt an Milchfett von mehr als 10 
Gewichtsprozent, aber nicht mehr als 15 Ge­
wichtsprozent 

Andere Zucker, einschließlich chemisch reine Lactose� 
Maltose, Glucose und Fructose (Lävulose), fest; 
Zuckersirupe ohne Zusatz von Geruchs -, Geschmacks­
oder Farbstoffen; Kunsthonig, auch mit natürlichem 
Honig gemischt; Zucker und Melassen, karamelisiert: 
- chemisch reine Fructose (Lävulose) 
- andere Fructose (Lävulose) und Fructosesirup, mit 

einem Fructosegehalt in der Trockensubstanz von 
mehr als 50 Gewichtsprozent: 
A - Fructose (Lävulose) 

- andere, einschließlich Invertzucker: 
B - Malzzucker (Maltose): 

2 - sonstige 
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TARIF 
Nr.jUNr. 

1704 --

1806 --

1901 --

10 

20 

90 

1902 --

(10) 

11 
19 
20 

30 
40 

3 

Warenbezeichnung 

Zuckerwaren (einschließlich weiße Schokolade), nicht 
kakaohaltig 

Schokolade und andere kakaohaltige Nahrungsmittel­
zubereitungen 

Malzextrakt; Nahrungsmittelzubereitungen von Mehl, 
Grieß, Stärke oder Malzextrakt, die kein Kakaopulver 
oder weniger als 50 Gewichtsprozent Kakaopulver ent­
halten, anderweitig weder genannt noch inbegriffen; 
Nahrungsmittelzubereitungen von Waren der Nummern 
0401 bis 0404, die kein Kakaopulver oder weniger als 
10 Gewichtsprozent Kakaopulver enthalten, anderweitig 
weder genannt noch inbegriffen: 
- Zubereitungen für die Ernährung für Kinder, in 

Aufmachungen für den Kleinverkauf: 
A - von Mehl, Grieß, Stärke oder Malzextrakt, die 

kein Kakaopulver oder weniger als 50 Gewichts­
prozent Kakaopulver enthalten 

B - von Waren der Nummern 0401 bis 0404 
- Mischungen und Teige, zur Herstellung von Backwaren 

der Nummer 1905: 
A - von Mehl, Grieß, Stärke oder Malzextrakt, die 

kein Kakaopulver oder weniger als 50 Gewichts­
prozent Kakaopulver enthalten 

B - von Waren der Nummern 0401 bis 0404 
- andere: 

A - Malzextrakt 
B - andere: 

1 - von Mehl, Grieß, Stärke oder Malzextrakt, 
die kein Kakaopulver oder weniger als 50 
Gewichtsprozent Kakaopulver enthalten 

2 - von Waren der Nummern 0401 bis 0404 

Teigwaren, auch gekocht oder gefüllt (mit Fleisch 
oder anderen Stoffen) oder in anderer Weise zube­
reitet, wie z. B. Spaghetti, Makkaroni, Nudeln, La­
sagne, Gnocchi, Ravioli und Canneloni; Couscous, 
auch zubereitet: 
- ungekochte Teigwaren, weder gefüllt noch in ande­

rer Weise zubereitet: 
- - Eier enthaltend 
- - sonstige 

gefüllte Teigwaren, auch gekocht oder in anderer 
Weise zubereitet: 
B - andere 

- andere Teigwaren 
- Couscous 
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TARIF 
Nr. /UNr. 

1904 --

10 

4 

Warenbezeichnung 

Nahrungsmittelzubereitungen, hergestellt durch 
Aufblähen oder Rösten von Getreide oder Getreide­
erzeugniss en (z. B. Co rn Flakes); Getreidekörner, aus­
genommen Mais, vorgekocht oder in anderer Weis e zu­
bereitet: 
- Nahrungsmittelzubereitungen, hergestellt durch Auf­

blähen oder Rösten von Getreide oder Getreide-
erzeugniss en 

90 - andere: 

1905 --

2001 

2004 

2005 

10 
20 
30 

40 

90 

90 

10 
90 

10 

20 
80 
90 

A - von I�aren der Nummern 0401 bi s 0404 
B - von Topfen der Unternummer 0406 10 
C - andere 

Brot, Konditorwaren, Feinbackwaren und andere 
Backwaren, auch kakaohaltig; Hostien, leere Oblaten­
kapseln, wie sie für Arzneiwaren verwendet werden, 
Siegeloblaten, getrockneter Mehl- oder Stärke­
mehlteig in Blättern und ähnliche Erzeugnisse: 
- Knäckebrot 
- Lebkuchen (Pfefferkuchen) und dergleichen 
- Kekse und ähnliche haltbare Backwaren, mit Zusatz 

von Zucker oder anderen Süßungsmitteln; Waffeln 
- Zwieback, geröstetes Brot und ähnliche geröstete 

Erzeugniss e  
- andere 

Gemüse, Früchte und andere genießbare Pflanzenteile, mit 
Essig oder Essigsäure zubereitet oder haltbar gemacht: 
- andere: 

E - Zuckermais (Zea mays var. Saccharata) 

Anderes Gemüse, ohne Essig oder Essigsäure zubereitet 
oder haltbar gemacht, gefroren: 
- Kartoffeln 
- anderes Gemüse und Gemüsemischungen: 

A - Gemüsemischungen von Kartoffeln: 
B - andere: 

1 - Zuckermais (Zea mays var. saccharata) 

Anderes Gemüse, ohne Essig oder Essigsäure zubereitet 
oder haltbar gemacht, nicht gefroren: 
- homogenisiertes Gemüse: 

A - Kartoffeln 
- Kartoffeln 
- Zuckermais (Zea mays var. s accharata) 
- anderes Gemüse und Gemüsemischungen: 

B - Gemüsemischungen: 
1 - Zuckermais (Zea mays var. saccharata) 
4 - Kartoffeln 
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TARIF 
Nr./UNr. 

2007 --

5 

Warenbezeichnung 

Konfitüren, Fruchtgelees, Marmeladen, Fruchtmus und 
Fruchtpasten, durch Kochen hergestellt, auch mit Zu­
satz von Zucker oder anderen Süßungsmitteln: 

10 - homogenisierte Zubereitungen: 
A - mit Zusatz von Zucker 

(90) andere: 
91 von Zitrusfrüchten: 

A - Konfitüren, Fruchtgelees und Marmeladen: 
1 - mit Zusatz von Zucker 

B - andere: 
1 - mit Zusatz von Zucker 

99 sonstige: 

2008 --

(90) 

99 

2009 --

(10) 
11 

A - Pflaumenmus: 
1 - mit Zusatz von Zucker 

B - Konfitüren, Fruchtgelees und Marmeladen: 
1 - mit Zusatz von Zucker 

C - andere: 
1 - mit Zusatz von Zucker 

Früchte und andere genießbare Pflanzenteile, in anderer 
Weise zubereitet oder haltbar gemacht, auch mit Zusatz 
von Zucker oder anderen Süßungsmitteln oder von 
Alkohol, anderweitig weder genannt noch inbegriffen: 
- andere, einschließlich Mischungen, ausgenommen die 

der Unternummer 2008 19: 
- - sonstige: 

B - andere genießbare Pflanzenteile: 
1 - mit einem Milchfettgehalt von 1,5 Gewichts­

prozent oder mehr oder mit einem Zucker­
gehalt, gerechnet als Invertzucker, von 
5 Gewichtsprozent oder mehr, oder mit einem 
Stärkegehalt von 5 Gewichtsprozent oder 
mehr 

Fruchtsäfte (einschließlich Traubenmost) und Gemüse­
säfte, weder gegoren noch mit einem Zusatz von 
Alkohol, auch mit Zusatz von Zucker oder anderen 
Süßungsmitteln: 
- Orangensaft: 

gefroren: 
B - andere: 

2 - mit Zusatz vom Zucker: 
a - mit einem Gesamtzuckergehalt von 25 

Gewichtsprozent oder mehr, gerechnet 
als Invertzucker 

19 sonstige: 
B - andere: 

2 - mit Zusatz vom Zucker: 
a - mit einem Gesamtzuckergehalt von 25 

Gewichtsprozent oder mehr, gerechnet 
als Invertzucker 
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TARIF 
Nr. ;UNr. 

30 

90 

2101 --

10 

20 

30 

6 

Warenbezeichnung 

- Saft von anderen Zitrusfrüchten, ausgenommen 
Mischungen: 
A - Saft von FrUchten der Unternummern 0805 20 und 

0805 30: 
2 - sonstige: 

b - mit Zusatz von Zucker: 
1 - mit einem Gesamtzuckergehalt von 25 

Gewichtsprozent oder mehr, ge­
rechnet als Invertzucker 

- Mischungen von Säften: 
B - andere: 

4 - von FrUchten der Unternummern 0805 10, 
0805 20 und 0805 30: 
b - mit Zusatz von Zucker: 

1 - mit einem Gesamtzuckergehalt von 
25 Gewichtsprozent oder mehr, ge­
rechnet als Invertzucker 

Auszüge, Essenzen und Konzentrate aus Kaffee, Tee 
oder Mate und Zubereitungen auf der Grundlage 
dieser Waren oder auf der Grundlage von Kaffee, 
Tee oder Mate; geröstete Zichorie und anderer 
gerösteter Kaffee-Ersatz sowie Auszüge und Kon­
zentrate davon: 
- AuszUge, Essenzen und Konzentrate aus Kaffee, 

und Zubereitungen auf der Grundlage solcher 
Auszüge, Essenzen oder Konzentrate oder auf 
der Grundlage von Kaffee: 
A - Zubereitungen auf der Grundlage von Kaffee: 

1 - mit einem Milchfettgehalt von 1,5 Gewichts­
prozent oder mehr oder mit einem Zuckerge­
halt, gerechnet als Invertzucker, von 5 Ge­
wichtsprozent oder mehr oder mit einem 
Stärkegehalt von 5 Gewichtsprozent oder mehr 

- Auszüge, Essenzen und Konzentrate aus Tee oder Mate, 
und Zubereitungen auf der Grundlage solcher Auszüge, 
Essenzen oder Konzentrate oder auf der Grundlage von 
Tee oder Mate: 
A - Zubereitungen auf der Grundlage von Tee oder 

Mate: 
1 - mit einem Milchfettgehalt von 1,5 Gewichts­

prozent oder mehr oder mit einem Zuckerge­
halt, gerechnet als Invertzucker, von 5 Ge­
wichtsprozent oder mehr oder mit einem 
Stärkegehalt von 5 Gewichtsprozent oder mehr 

- geröstete Zichorie und anderer gerösteter Kaffee-Er­
satz sowie Auszüge, Essenzen und Konzentrate davon: 
B - andere 
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TARIF 
Nr.jUNr. 

2103 --

90 

2105 00 

2106 

90 

2202 --

10 

90 

2203 00 

2309 

10 

7 

Wa renbezei chnlmg 

Zubereitungen für Gewürzsoßen und zubereitete Gewürz­
soßen; zusammengesetzte Würzmittel; Senfmehl, auch 
zubereitet, und Senf: 
- andere: 

A - Zubereitungen für Gewürzsoßen, auf der Grundlage 
von Mehl, Grieß, Stärke oder Malzextrakt 

Speiseeis, auch mit Kakaogehalt 

Nahrungsmittelzubereitungen, anderweitig weder genannt 
noch inbegriffen: 

andere: 
A - Zuckersirupe, mit Zusatz von Geruchs -, Ge­

schmacks - oder Farbstoffen: 
2 - Fructose- und Malzzuckersirupe 

B - andere: 
1 - mit einem Milchfettgehalt von 1,5 Gewichts­

prozent oder mehr oder mit einem Zuckerge­
halt, gerechnet als Invertzucker, von 5 Ge­
wichtsprozent oder mehr oder mit einem 
Stärkegehalt von 5 Gewichtsprozent oder mehr 

Wasser, einschließlich Mineralwasser und mit Kohlen­
s äure versetztes Wasser, mit Zusatz von Zucker oder 
anderen Süßungsmitteln, Geruchs - oder Geschmacksstof­
fen, sowie andere nichtalkoholische Getränke, ausge­
nommen Säfte von Früchten oder Gemüsen der Nummer 
2009: 
- Wasser, einschließlich Mineralwasser und mit Kohlen­

säure versetztes Wasser, mit Zusatz von Zucker oder 
anderen Süßungsmitteln, Geruchs - oder Geschmacks­
stoffen: 
A - mit Zusatz von Zucker 

- andere: 
A - von Waren der Nummern 0401, 0402 und 0404 
B - andere: 

1 - mit Zusatz von Zucker 

Bier, aus Malz hergestellt 

Zubereitungen, wie sie zur Tierfütterung verwendet 
werden: 

Hunde- oder Katzenfutter, in Aufmachungen für den 
Kleinverkauf: 
A - Getreide oder Müllereierzeugnisse  daraus ent­

haltend: 
1 - mit einem Zuckergehalt von 40 Gewichtsprozent 

oder mehr, gerechnet als Invertzucker, oder 
mit einem Stärkegehalt von 40 Gewichtsprozent 
oder mehr oder mit einem Lactosegehalt von 
2 Gewichtsprozent oder mehr 

1/ME XVII. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original)8 von 51

www.parlament.gv.at



TARIF 
Nr.jUNr. 

90 

3501 --

3507 

90 

8 

Warenbezeichnung 

B - andere: 
1 - mit einem Zuckergehalt von 40 Gewichtsprozent 

oder mehr, gerechnet als Invertzucker, oder 
mit einem Stärkegehalt von 40 Gewichtsprozent 
oder mehr oder mit einem Lactosegehalt von 
2 Gewichtsprozent oder mehr 

- andere: 
B - andere: 

1 - Getreide oder Müllereierzeugnisse daraus ent­
haltend: 
a - mit einem Zuckergehalt von 40 Gewichts­

prozent oder mehr, gerechnet als Invert­
zucker, oder mit einem Stärkegehalt von 
40 Gewichtsprozent oder mehr oder mit 
einem Lactosegehalt von 2 Gewichtsprozent 
oder mehr 

2 - sonstige: 
a - mit einem Zuckergehalt von 40 Gewichts­

prozent oder mehr, gerechnet als Invert­
zucker, oder mit einem Stärkegehalt von 
40 Gewichtsprozent oder mehr oder mit 
einem Lactosegehalt von 2 Gewichtsprozent 
oder mehr 

Kasein, Kaseinate und andere Kaseinderivate; Kasein­
leime 

Enzyme; zubereitete Enzyme, anderweitig weder genannt 
noch inbegriffen: 

andere: 
A - zubereitete Enzyme, die Nährstoffe enthalten: 

1 - mit einem Milchfettgehalt von 1,5 Gewichts­
prozent oder mehr oder mit einem Zuckerge­
halt, gerechnet als Invertzucker, von 5 
Gewichtsprozent oder mehr oder mit einem 
Stärkegehalt von 5 Gewichtsprozent oder mehr 

b) die in der Anlage zu diesem Bundesgesetz angeführten Waren, wenn auf 

Grund des Unterschiedes zwischen dem Inlands- beziehungsweise Schwellenpreis 

und dem Auslands - beziehungsweise Frei-Grenze-Preis der verwendeten landwirt­

schaftlichen Vorprodukte ( §  2 Abs. 4) für die inländischen Erzeuger nach den 

Ermittlungen des Bundesministeriums für Handel, Gewerbe und Industrie erheb­

liche Wettbewerbs verzerrungen entstehen. Bei Einbeziehung von Waren der 

Nummern 3505 10 B und 20, 3809 10 A und B2 in die Aus gleichsabgaberegelung ist 

auch auf die Wettbewerbsbedingungen der Verarbeitungs betriebe Bedacht zu 

nehmen. Nach Maßgabe dieser Voraussetzungen hat der Bundesminister für 

Finanzen im Einvernehmen mit den Bundesministern für Handel, Gewerbe und 
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Industrie und für Land- und Forstwirtschaft durch Verordnung zu bestimmen� ab 

welchem Zeitpunkt alle oder einzelne der in der Anlage zu diesem Bundesgesetz 

angeführten Waren der Ausgleichsabgabe unterliegen. Bis zu diesem Zeitpunkt 

wird anstelle der Ausgleichsabgabe der nach Maßgabe der zolltarifarischen 

Bestimmungen vorgesehene allgemeine und vertragsmäßige Einfuhrzoll erhoben. 

Die Anlage bildet einen Teil dieses Bundesges etzes. 

(4) Für die Einreihung einer Ware nach Abs. 3 gelten die Bestimmungen des 

Zolltarifgesetzes 1988 in der jeweils geltenden Fassung. 

(5) Diesem Bundesgesetz unterliegen jene im Abs. 3 angeführten Waren 

nicht, für die eine in der Zollbegünstigungsliste zum Zolltarifgesetz 1988 

vorgesehene Begünstigung angewendet wird. 

2. § 2 Abs. 2 lautet: 

II § 2 (2) Der feste Teilbetrag beträgt für die nach § 1 Abs. 3 der Ausgleichs­

abgabe unterliegenden Waren der folgenden Nummern/Unternummern des Zolltarifes 

die angeführten Hundertsätze des Zollwertes. 

Nummer (Unternummer) 

0403 13 v. H. 

0408 10 v. H. 

0710 13 v. H. 

0711 13 v. H. 

1107 10 v. H. 

1517 13 v. H. 

1702 5 v. H. 

1704 13 v. H. 

1806 12 v. H. 
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1901 10 A, 20 A und 90 BI 10 v.H. 

1901 10 B ,  20 B und 90 B2 13 v.H. 

1901 90 A 8 v.H. 

1902 11,19 und 40 5 v. H. 

1902 20 B und 30 13 v.H. 

1904 10 8 v.H. 

1904 90 13 v.H. 

1905 10 und 40 11 v.H. 

1905 20, 30 und 90 13 v.H. 

2001 13 v.H. 

2004 10 und 90 A 20 v.H. 

2004 90 B I  13 v.H. 

2005 lOA, 20 und 90 ß4 20 v.H. 

2005 80 und 90 BI 13 v.H. 

2007 20 v.H. 

2008 13 v.H. 

2009 4 v.H. 

2101 10 Al und 20 Al 13 v.H. 

2101 30 B 14 v.H. 

2103 10 v.H. 

1/ME XVII. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original) 11 von 51

www.parlament.gv.at



11 

2105 13 v.H. 

210[; 13 v.H. 

2202 8 v.H. 

2203 10 v.H. 

2309 20 v.H, 

3501 10 v.H. 

3507 13 v.H.1I 

3. § 2 Abs. 4, fünfter und sechster Satz lautet: 

"Für die üblicherweise benötigten Mengen von Waren der Unternummern 1702 30, 

1702 40, 1702· 60 B und 1702 90 A tritt an Stelle des Unterschiedes zwischen 

dem Inlands - beziehungsweise Schwellenpreis und dem Auslands - beziehungs weise 

Frei-Grenze-Preis der für diese Vorprodukte jeweils in Betracht kommende be­

wegliche Teilbetrag gemäß § 3 Abs. 2 des Stärkegesetzes. Bei der Berechnung 

des beweglichen Teilbetrages gelten stärkehältige Waren der Nummern 3809 und 

3823 als aus Kartoffelstärke hergestellt.1I 

4. § 4 Abs. 4 lautet: 

11 (4) Preise in ausländischer Währung sind nach dem fUr die Umrechung zur 

Ermittlung des Zollwertes gemäß § 10 Wertzollgesetz 1980, BGB1. Nr. 221, fest­

gesetzten Kurs (Zollwertkurs) auf österreichische Schilling umzurechnen.1I 

5. § 5 Abs. 2 lautet: 

11 (2) Auf die Erhebung der Ausgleichsabgabe finden § 6 des Zolltarifgesetzes 

1988 und, soweit in diesem Bundesgesetz nichts anderes bestimmt ist, die für 

Zölle geltenden gesetzlichen Vorschriften sinngemäß Anwendung.1I 
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6. Die Anlage zum Ausgleichsabgabegesetz lautet: 

TARIF 
Nr./UNr. 

0811 --

10 

20 

90 

1302 --

(10 ) 
11 

12 

13 

14. 

19 

20 

I I ANLAGE 

Warenbezeichnung 

Früchte (auch im Wasserdampf oder Wasser gekocht), ge­
froren, auch mit Zusatz von Zucker oder anderen 
Süßungsmitteln: 
- Erdbeeren: 

A - mit Zusatz von Zucker oder anderen Süßungsmit­
teln 

- Himbeeren, Brombeeren, Maulbeeren, Loganbeeren, 
schwarze, weiße oder rote Johannis beeren und 
Stachelbeeren: 
A - mit Zusatz von Zucker oder anderen Süßungsmit­

teln 
- andere: 

A - mit Zusatz von Zucker oder anderen Süßungsmit­
teln 

Pflanzensäfte und Pflanzenauszüge; Pektinstoffe, 
Pektinate und Pektate; Agar-Agar und andere pflanz­
liche Schleime und Verdickungsstoffe, auch modifiziert: 
- Pflanzensäfte und Pflanzenauszüge: 

Opium: 
B - Pflanzenauszug 

ex B - mit einem Zuckergehalt von 20 Ge­
wichtsprozent oder mehr, gerechnet 
als Invertzucker 

aus Süßholz: 
B - andere 

ex B - Pflanzenauszug mit einem Zuckergehalt 
von 20 Gewichtsprozent oder mehr, ge­
rechnet als Invertzucker 

aus Hopfen 
ex 13 - Pflanzenauszug mit einem Zuckergehalt 

von 20 Gewichtsprozent oder mehr, ge­
rechnet als Invertzucker 

aus Pyrethrum oder aus den Wurzeln rotenonhaltiger 
Pflanzen 
ex 14 - Pflanzenauszug mit einem Zuckergehalt 

von 20 Gewichtsprozent oder mehr, ge­
rechnet als Invertzucker 

sonstige: 
B - Pflanzenauszug 

ex B - mit einem Zuckergehalt von 20 Ge­
wichtsprozent oder mehr, gerechnet 
als Invertzucker 

- Pektinstoffe, Pektinate und Pektate: 
A - mit einem Zuckerzusatz, gerechnet als Invert­

zucker, von: 
2 - sonstige 
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TARIF 
Nr. ;UNr. 

1702 - -

10 

2001 

90 

2006 00 

2008 --

(10) 

11 
19 
20 

30 

40 

50 

60 

70 

80 

13 

Warenbezeichnung 

Andere Zucker, einschließlich chemisch reine Lactose, 
Maltose, Glucose und Fructose ( Lävulose) , fest; 
Zuckersirupe ohne Zusatz von Geruchs-, Geschmacks­
oder Farbstoffen; Kunsthonig, auch mit nat�rlichem 
Honig gemischt; Zucker und Melassen, karamelisiert: 
- Lactose und Lactosesirup: 

A - Lactose: 

Gemüse, Früchte und andere genießbare Pflanzenteile, mit 
Essig oder Essigsäure zubereitet oder haltbar gemacht: 
- andere: 

F - andere: 
1 - in luftdicht verschlossenen Umschließungen 

mit einem G�wicht von 15 kg oder weniger: 
c - andere 

ex c - Kartoffeln und Waren. der 
Nummer 1105 

2 - sonstige: 
f - andere 

ex f - Kartoffeln und Waren der 
Nummer 1105 

Früchte, Fruchtschalen und andere Pflanzenteile, mit 
Zucker haltbar gemacht (durchtränkt, glaciert oder 
kandiert ) 

Früchte und andere genießbare Pflanzenteile, in anderer 
Weise zubereitet ode� haltbar gemacht, �uch mit Zusatz 
von Zucker oder anderen Süßungsmitteln oder von 
Alkohol, anderweitig weder genannt noch inbegriffen: 
- Schalenfrüchte, Erdnüsse und andere Samen oder 

Saaten, auch untereinander gemischt: 
- - Erdnüsse: 
- - sonstige, einschließlich Mischungen: 
- Ananas: 

B - andere: 
- Zitrusfrüchte: 

B - andere: 
- Birnen: 

B - andere 
- Marillen: 

B - andere 
- Kirschen (einschließlich Weichseln) : 

B - andere 
- Pfirsiche: 

B - andere: 
- Erdbeeren: 

B - andere 
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TARIF 
Nr. jUNr. 

(90) 

91 
92 

99 

2009 --

(10) 
11 

19 

20 

30 

40 

50 

60 

70 

14 

Warenbezeichnung 

- andere, einschließlich Mischungen, ausgenommen die 
der Unternummer 2008 19: 

- - Palmherzen 
Mischungen: 
B - andere: 

- - sonstige: 
A - Früchte: 

2 - sonstige 
B - andere genießbare Pflanzenteile: 

2 - sonstige 

Fruchtsäfte (einschließlich Traubenmost) und Gemüse­
säfte, weder gegoren �och mit einem Zusatz von 
Alkohol, auch mit Zusatz von Zucker oder anderen 
Süßungsmitteln: 
- Orangensaft: 

gefroren: 
B - andere: 

2 - mit Zusatz vom Zucker: 
b - andere 

sonstige: 
B - andere: 

2 - mit Zusatz vom Zucker: 
b - andere 

- Grapefruitsaft: 
B - andere: 

2 - mit Zusatz von Zucker 
- Saft von anderen Zitrusfrüchten, ausgenommen 

Mischungen: 
A - Saft von Früchten der Unternummern 0805 20 und 

0805 30: 
2 - sonstige: 

b - mit Zusatz von Zucker: 
2 - sonstige 

B - andere: 
2 - sonstige: 

b - mit Zusatz von Zucker 
- Ananassaft: 

B - andere: 
2 - mit Zusatz von Zucker 

- Tomatensaft: 
B - andere 

ex B - mit Zusatz von Zucker 
- Traubensaft (einschließlich Traubenmost): 

B - andere 
ex B - mit Zusatz von Zucker 

- Apfelsaft: 
B - andere 

ex B - mit Zusatz von Zucker 

1/ME XVII. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original) 15 von 51

www.parlament.gv.at



TARIF 
Nr. jUNr. 

80 

90 

15 

Warenbezeichnung 

- Saft von anderen Früchten oder anderem Gemüse, 
ausgenommen Mischungen: 
A - Birnensaft: 

2 - sonstige 
ex 2 - mit Zusatz von Zucker 

B - Saft von Früchten der Nummern 0801 und 0803 
sowie der Unternummern 0804 10, 0804 40 und 
0804 50: 
2 - sonstige: 

b - mit Zusatz von Zucker 
C - Saft von anderen Früchten: 

2 - sonstige: 
a - in unmittelbaren Umschießungen mit einem 

Inhalt von weniger als 20 Liter: 
2 - sonstige von schwarzen Johannis­

beeren, mit Zusatz von Zucker 
3 - sonstige 

ex 3 - mit Zusatz von Zucker 
b - andere 

ex b - mit Zusatz von Zucker 
o - Saft von anderen Gemüsen: 

2 - sonstige: 
b - andere 

ex b - mit Zusatz von Zucker 
- Mischungen von Säften: 

B - andere: 
1 - von Äpfeln oder Birnen 

ex 1 - mit Zusatz von Zucker 
2 - von Weintrauben 

ex 2 - mit Zusatz von Zucker 
3 - von Früchten der Nummern 0801 und 0803 sowie 

der Unternummern 0804 10, 0804 30, 0804 40, 
0804 50, 0805 40 und 0805 90: 
b - mit Zusatz von Zucker 

4 - von Früchten der Unternummern 0805 10, 
0805 20 und 0805 30: 
b - mit Zusatz von Zucker: 

2 - sonstige 
5 - von anderen Früchten: 

a - in unmittelbaren Umschließungen mit einem 
Inhalt von weniger als 20 Liter: 
1 - von schwarzen Johannisbeeren, mit 

Zusatz von Zucker 
2 - sonstige 

ex 2 - mit Zusatz von Zucker 
b - andere 

ex b - mit Zusatz von Zucker 
6 - von Tomaten 

ex 6 - mit Zusatz von Zucker 
7 - von anderen Gemüsen 

ex 7 - mit Zusatz von Zucker 
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TARIF 
Nr. jUNr. 

2101 --

10 

20 

2102 --

2106 

2309 

10 

10 
90 

10 

90 

16 

Warenbezeichnung 

AuszUge, Essenzen und Konzentrate aus Kaffee, Tee 
oder Mate und Zubereitungen auf der Grundlage 
dieser Waren oder auf der Grundlage von Kaffee, 
Tee oder Mate; geröstete Zichorie und anderer 
gerösteter Kaffee-Ersatz sowie Auszüge und Kon­
zentrate davon: 
- Auszüge, Essenzen und Konzentrate aus Kaffee, 

und Zubereitungen auf der Grundlage solcher 
Auszüge, Essenzen oder Konzentrate oder auf 
der Grundlage von Kaffee: 
A - Zubereitungen auf der Grundlage von Kaffee: 

2 - sonstige 
- Auszüge, Essenzen und Konzentrate aus Tee oder Mate, 

und Zubereitungen auf der Grundlage solcher Auszüge, 
Essenzen oder Konzentrate oder auf der Grundlage von 
Tee oder Mate: 
A - Zubereitungen auf der Grundlage von Tee oder 

t1a te: 
2 - sonstige 

Hefen ( aktiv oder nicht ) ; andere einzellige Mikroorga­
nismen, tot ( ausgenommen Vaccine der Nr. 3002) ;  
zubereitete Backtreibmittel in Pulverform: 
- Hefen, aktiv: 

A - Preßhefe 
B - Trockenhefe 

Nahrungsmittelzubereitungen, anderweitig weder genannt 
noch inbegriffen: 
- Eiweißkonzentrat und texturierte Eiweißstoffe 
- andere: 

B - andere: 
2 - sonstige 

Zubereitungen, wie sie zur Tierfütterung verwendet 
werden: 
- Hunde- oder Katzenfutter, in Aufmachungen für den 

Kleinverkauf: 
A - Getreide oder Müllereierzeugnisse daraus ent­

haltend: 
2 - sonstige 

B - andere: 
2 - sonstige 

andere: 
A - Solubles von Fischen oder Meeressäugetieren: 
B - andere: 

1 - Getreide oder Müllereierzeugnisse daraus ent­
haltend: 
b - andere 

2 - sonstige: 
b - andere 
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TARIF 
Nr.jUNr. Warenbezeichnung 

2905 - - Acyclische Alkohole und ihre Halogen-, Sulfo-, Nitro­
oder Nitrosoderivate: 

(40) - andere mehrwertige Alkohole: 
43 Mannit 
44 - - D-Glucit (Sorbit) 

2918 -- Carbonsäuren mit zusätzlichen Sauerstoffunktionen und 

3502 

deren Anhydride, Halogenide, Peroxide und Peroxysäuren; 
deren Halogen-, Sulfo-, Nitro- oder Nitrosoderivate: 

(10) - Carbonsäuren mit Alkoholfunktion, aber ohne andere 
Sauerstoffunktion, deren Anhydride, Halogenide, 
Peroxide, Peroxysäuren und deren Derivate: 

14 - - Citronensäure 

90 
Albumine, Albuminate und andere Albuminderivate: 
- andere: 

B - Milchalbumin 

3505 - - Dextrine und andere modifizierte Stärken (z. B. Quell­
stärke oder veresterte Stärke); Leime auf der Grundlage 
von Stärken, Dextrinen oder anderen modifizierten 
Stärken: 

3507 

10 

20 

90 

3809 - -

10 

- Dextrine und andere modifizierte Stärken: 
B - andere 

- Leime 

Enzyme; zubereitete Enzyme, anderweitig weder genannt 
noch inbegriffen: 
- andere: 

A - zubereitete Enzyme, die Nährstoffe enthalten: 
2 - sonstige 

Appretur- oder Endausrüstungsmittel, Farbstoff träger 
zur Beschleunigung des Färbens oder des Fixierens der 
Farbstoffe und andere Erzeugnisse und Zubereitungen 
(z. B. Appretur- und Beizmittel), wie sie in der 
Textil-, Papier- und Lederindustrie oder in ähnlichen 
Industrien verwendet werden, anderweitig weder genannt 
noch inbegriffen: 
- auf der Grundlage von Stärke und Stärkederivaten 
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TARIF 
Nr. /UNr. 

(90) 
91 

92 

99 

3823 --

60 

18 

Warenbezeichnung 

- andere: 
- - wie sie in der Textilindustrie verwendet werden: 

A - Stärke oder Stärkederivate enthaltend: 
1 - Hilfsmittel: 

a - in unmittelbaren Umschließungen mit 
einem Inhalt von 5 kg oder weniger: 
1 - mit einem Gehalt an Stärke von mehr 

als 30 Gewichtsprozent, wobei 
Stärkederivate als Stärke zu 
rechnen sind 

b - andere: 
1 - mit einem Gehalt an Stärke von mehr 

als 30 Gewichtsprozent, wobei 
Stärkederivate als Stärke zu 
rechnen sind 

wie sie in der Papierindustrie verwendet werden: 
A - Stärke oder Stärkederivate enthaltend: 

1 - Hilfsmittel: 
a - in unmittelbaren Umschließungen mit 

einem Inhalt von 5 kg oder weniger: 
1 - mit einem Gehalt an Stärke von mehr 

als 30 Gewichtsprozent, wobei 
Stärkederivate als Stärke zu 
rechnen sind 

b - andere: 

sonstige: 

1 - mit einem Gehalt an Stärke von mehr 
als 30 Gewichtsprozent, wobei 
Stärkederivate als Stärke zu 
rechnen sind 

A - Stärke oder Stärkederivate enthaltend: 
1 - Hilfsmittel: 

a - in unmittelbaren Umschließungen mit 
einem Inhalt von 5 kg oder weniger: 
1 - mit einem Gehalt an Stärke von mehr 

als 30 Gewichtsprozent, wobei 
Stärkederivate als Stärke zu 
rechnen sind 

b - andere: 
1 - mit einem Gehalt an Stärke von mehr 

als 30 Gewichtsprozent, wobei 
Stärkederivate als Stärke zu 
rechnen sind 

Zubereitete Bindemittel für Gießerei formen oder 
Gießerei kerne; chemische Erzeugnisse und Zubereitungen 
der chemischen Industrie oder verwandter Industrien 
( einschließlich solcher, die nur aus Mischungen natür­
licher Erzeugnisse bestehen) , anderweitig weder genannt 
noch inbegriffen; Rückstände der chemischen Industrie 
oder verwandter Industrien, anderweitig weder genannt 
noch inbegriffen: 
- D-Sorbit ( D-Glucit) , ausgenommen solches der Unter­

nummer 2905 44 
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TARIF 
Nr . jUNr . 

90 

19 

Warenbezeichnung 

- andere: 
A - Zucker, Stärke, Stärkederivate oder Waren der 

Nummern 0401 bis 0404 enthaltend: 
1 - mit einem Gesamtgehalt von 30 Gewichtsprozent 

oder mehr 

4801 bis 4823 
ex - Waren dieser Nummer, Stärke oder Stärke­

derivate enthaltendll 

Artikel 11 

(1) Dieses Bundesgesetz tritt mit 1. Jänner 1988 in Kraft, 

(2) Verordnungen auf Grund der Bestimmungen dieses Bundesgesetzes können 

bereits von dem seiner Kundmachung folgenden Tag an erlassen werden. Diesp. 

Verordnungen dUrfen frUhestens mit dem im Abs. 1 bezeichneten Zeitpunkt in 

Kraft gesetzt werden. 

(3) Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes sind die nach § 7 des Aus­

gleichsabgabegesetzes in der Fassung des Art. I zuständigen Bundesminister 

betraut. 
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VORBLATT 
zu den Erläuterungen zum 

Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem 

das Ausgleichsabgabegesetz geändert wird 

( Ausgleichsabgabegesetz-Novelle 1988) 

Problem: --------
Mit dem Zolltarifgesetz 1988, dessen Entwurf dem Nationalrat zur 

BeschluBfassung bereits zugeleitet wurde, wird der österreichi­

sche Zolltarif auf das Harmonisierte System nach dem IIInternatio-

nalen Obereinkommen über das Harmonisierte 

und Codierung der Waren" abgestellt. Das 

baut auf dem Zolltarif auf, daher ist die 

setzes erforderlich. 

Z i e 1 : 

System zur Bezeichnung 

Ausgleichsa bgabegesetz 

Änderung dieses Ge -

Inkraftsetzung eines dem neuen Zolltarif angepaß ten Ausgleichs­

abga begesetzes mit 1. Jänner 1988. 

Inhalt: 

Anpassung der sich auf den Zolltarif beziehenden Normen, insbe­

sondere des Warenkataloges und der Anlage, an das Zolltarifgesetz 

1988. 

Alternativen: 

Keine. 

Kosten: 

Durch den nicht im Inhalt aber im Wortlaut größ eren Warenkatalog 

werden sich die Kosten der Kundmachungen der Verordnungen über 

die beweglichen Teilbeträge der Ausgleichsa bgabe im II Amtsblatt 

zur Wiener Zeitungll erhöhen. 
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ERLÄUTERUNGEN 

zum Entwurf eines Bundes g es etzes , mit dem 

das Aus g leichs abgabeg es etz g eändert wird 

(Aus g leichs a bg a beg es etz- Novelle 1988) 

Nach dem dem Nationalrat zur Bes chluß fas s ung bereits zug eleiteten 

"Internationalen übereink ommen über das Harmonis ierte Sys tem zur 

Bezeichnung und Codierung der Waren" is t ös terreich verpflichtet, 

s einen Zolltarif auf das Harmonis ierte Sys tem a bzus tellen. Dies 

s oll durch das Zolltarifges etz 1988, des s en Entwurf e benfalls 

bereits dem Nationalrat zug eleitet wurde, erfolg en. Daraus erg ibt 

s ich die Notwendig keit der Änderung aller Rechts vors chriften, die 

auf dem Zolltarif aufbauen, als o auch des Aus g leichs abgabe­

g es etzes . Eine inhaltliche Änderung, ins bes ondere eine Aus weitung 

oder Eineng ung des Warenkatalog es und der Anlag e dies es Bundes ­

g es etzes , is t da bei nicht vorg es ehen. 

Durch dies es Bundes g es etz erg eben s ich weg en des nicht im Inhalt 

aber im Wortlaut g röß eren Warenkatalog es erhöhte Kos t en bei der 

Kundmachung der Verordnungen über die beweg lichen Teilbeträge  der 

Aus g leichs abgabe im " Amts blatt zur Wiener Zeitung li. 

Die Zus tändig keit des Bundes zur Erlas s ung dieses Bundes g es etzes 

erg ibt s ich aus Art. 10 A bs .  1 Z 2 B- VG ("Zollwes enli). 
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B )  B es onderer Teil 

Zu Z. 1 des Art. I: 

Durch die nunmehrig e Textierung des § 1 Abs . 3 lit. a des Aus ­

gleichs a bg a beg es etzes s oll s icherg es tellt werden, daß in jenen 

Fällen, in denen neben einer Nummer auch Unternummern angeführt 

s ind, nur jene Waren dem Ges etz unterlieg en, die in der jeweils 

letzten Gliederung s s tufe erfaßt s ind. Dements prechend s ind z. B. 

gem. den Zitierung en zu "2005 __ li nur jene Waren erfaßt, die in 

die Unternummern 2005 10 A, 2005 20, 2005 80 oder 2005 90 fallen. 

Bez üg "lich des in das Harmonis ierte Sys tem trans ponierten Waren­

katalog es s oll s ich, abges ehen von einer Aus nahme, keine inhalt­

liche Änderung erg e ben. Dies e Aus nahme bes teht darin, daß Kar­

toffelmehl, -g rieß und - flocken, s ofern alle dies e mit Es s ig oder 

Es s ig s äure zubereitet oder haltbar g emacht werden, derzeit als 

Waren der Zolltarifnummern 19. 02 B und ex 21. 07 der Aus ­

gleichs a bg abe unterliegen. Da eine derartig e Zubereitung und 

Haltbarmachung s olcher Waren nicht handels üblich is t, s ollen s ie 

nunmehr in die Anlag e zum Aus g leichs a bg abeges etz aufg enommen 

werden (Unternummer 2001 90 Flc und F2f) , von wo eine Ein be­

ziehung in die ß..us g leichs abgabereg elung ("Aktivierung") unter den 

im § 1 Abs . 3 lit. b des Aus g leichs abg a beg es etzes g enannten Vor­

aus s etzung en jederzeit möglich is t. 

Für die Trans ponierung der in die Tarifnummer ex 13. 03 C fallen­

den Pektine, Pektinate und Pektate mit einem Zuckerzus atz von 

mehr als 90 % des Gewichtes is t von B edeutung , daß dies e Waren 

nicht in die der Tarifnummer 13. 03 im Harmonis ierten Sys tem ent­

s prechende Nummer 1302 übernommen werden können, da im Zoll­

tarifg es etz 1988 die Anmerkung 1 zu Kapitel 13 des Zolltarifes 

lautet: "Die Nummer 1302 umfaßt nicht Pektins toffe, Pektinate und 

Pektate, mit einem Zuckerzus atz, g erechnet als Invertzucker, von 

mehr als 90 Gewichts prozent ( Nr. 2 10 6)". Derartige  Waren s ind 

s omit in die Tarifnummer 2106 einzureihen, wo  s ie e benfalls der 

Au s gleichs abgabe unterlieg en. Der dem Aus g leichs abgabeges etz 

unterlieg ende Warenkreis bleibt s omit unverändert. 

In welche Nummern und Unternummern die Trans ponierung vorg enommen 

wprden s oll, is t aus der dies en Erläuterung en ang es chlo s s enen 

t r (j ( I  � P () nie run g s 1 is t e I e r s ich t 1 ich, die g 1 eie h z e i t ; g au c h die 

" ' r d 1 1  S po ni (> run g der fes te n Te i 1 be t r ä g e wie der g; b t . 
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- 2 -

Die Transponierung der im Abs. 3 lit. b angef ührten Zolltarif­

nummern erfolgt linear. Im ü brigen Text ist diese Gesetzesstelle 

gleichgeblieben. 

Die A bs. 4 und 5 sind inhaltlich gleichgeblieben. Die sprach­

lichen Änderungen sind wegen der Neubenennung des neuen Zoll­

tarifgesetzes 1988 und wegen der darin enthaltenen neugestalteten 

Zollbegünstigungen erforderlich. 

Zu Z. 2 des Art. 1: 

Die im Gesetzentwurf vorgeschlagenen festen Teilbeträge ent­

sprechen in jenen Fällen den derzeit geltenden, in denen die 

Transponierung in das Harmonisierte System aus einer einzigen 

Tarifnummer oder aus verschiedenen Tarifnummern mit gleichem 

festen Teilbetrag vorzunehmen ist. Nur bei jenen Nummern oder 

Unternummern, in die nunmehr auf Grund der Transponierung zwei 

oder mehrere Waren von jeweils verschiedenen Tarifnummern und mit 

verschiedenen festen Teilbeträgen einzureihen und zusammenzu­

führen sind, werden die gewählten festen Teilbeträge im folgenden 

gesondert begründet. ( Eine übersichtliche Darstellung ist der 

diesen Erläuterungen an geschlossenen Transponierungsliste I zu 

entnehmen. ) In diesen Fällen würde eine streng neutrale Trans­

ponierung eine weitgehende Aufsplitterung der Waren notwendig 

machen; dies w ürde aber zu einer nicht vertretbaren Aufblähung 

des Warenkataloges und des Zolltarifes und dadurch zu einer nicht 

vertretbaren Unübersichtlichkeit f ühren. Für die Beurteilung, 

welcher feste Teilbetrag für die Waren der jeweiligen Unter­

nummern tatsächlich herangezogen werden soll, ist die Menge der 

ein geführten Waren maßge bend. Dabei erscheint es zweckmäßig, wie 

für die Transponierung der Zollsätze im Zolltarif auch f ür die 

Transponierung der festen Teilbeträge im Ausgleichsabgabegesetz 

die gleiche Einfuhrstatistik, und zwar der Jahre 1980 bis 1982, 

wie sie in den Konkordanzlisten zum Zolltarif festgehalten ist, 

heranzuziehen. 

Zu den in Betracht kommenden Nummern und Unternummern wird im 

einzelnen folgendes ausgeführt: 
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0403 10 B 

90 B 

1901 10 B 

1901 20 B 
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Die in dies e Unternummern fallenden Waren kommen 

aus den Tarifnummern 18.06, 21. 07 und 22. 02, für die 

der fes te Teilbetrag 12 %, 13 % und 8 % des Zoll­

wertes beträgt. Nach der Einfuhrs tatis tik überwieg en 

die Waren der Tarifnummer 21. 07 ( 6 9,2 %) g eg enüber 

den Waren der Tarifnummer 18.06 (30,8 %). Einfuhren 

von Waren der Tarifnummer 22.02 s ind nicht vermerkt. 

Daher ers cheint die Heranziehung des fes ten Teil­

betrag es der Tarifnummer 21.07 in der Höhe von 13 % 

des Zollwertes g erechtfertigt. Die 30 % bei Tarif­

nummer 18.06 könnten auch im Hinblick darauf ver­

nachläs s ig t  werden, daß der fes te Teilbetrag bei 

dies er Tarifnummer 12 % beträg t, als o nur g ering füg ig 

niedrig er ist. 

In dies e Unternummer s ind Waren der Tarifnummern 

18.06 und 21.07 einzureihen. Laut eing ang s ang e­

f ührter Statis tik entfallen auf die Waren der Tarif­

nummer 18.06 24,6 % und auf die der Tarifnummer 21.07 

75,4%. Demnach s ollte der fes te Teil betrag von 13 % 

herang ezog en werden. 

Die in dies e Unternummer einzureihenden Waren s tammen 

ebenfalls aus den Tarifnummern 18.06 und 21.07; die 

Menge der eing eführten Waren s teht im Verhältnis von 

50 zu 50, wes halb rein mathematis ch ein fes ter Teil­

betrag von 12,5 % heranzuziehen wäre. Um a ber weiter­

hin Dezimals tellen zu vermeiden ers cheint es zweck-

mäß ig zu runden. Es wird daher - vor allem im Hin-

b 1 i c k auf die wirts chaftlich g rößere Bedeutung der 

Waren der Tarifnummer 21. 07 - der zu dies er Tarif-

nummer g ehörig e fes te Teilbetrag von 13 % des Zo 1 1  -
wertes v org es chlag en. 

1901 90 82 Auch die in dies e Unternummer einzureihenden Waren 

kommen von den Tarifnummern 18.06 und 21.07. Laut 

Statis tik erg ibt s ich ein Mengenverhältnis von 39,5 

zu 6 0,5 %. Daher wird der fes te Teilbetrag von 13 % 

des Zollwertes vorges chlag en. 
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1902 40 

1904 10 

1904 90 

A und C 

1905 40 

1905 90 

2004 10 

und 90 
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Es handelt s ich hier um Cous Cous der Tarifnummern 

19.03 und 21.07. Das Meng enverhältnis wird mit 70 zu 

30 ang eführt, weshalb der für Tarifnummer 19.03 gel­

tende fes te Teilbetrag von 5 % des Zollwertes vorgp­

s chlag en wird. 

Die Waren dies er Unternummer s tammen von den Tarif­

nummern 19.05 und 18.06, das Einfuhrmeng enverhRltnis 

wird mit 99,5 zu 0,5 ang eg eben, weshalb als fes ter 

Teilbetrag der der Tarifnummer 19.05 in der Höhe von 

8 % des Zollwertes herang ezog en werden s ollte. 

In beide Unternummern s ind die Waren der Tarifnummern 

18.06 und 21.07 einzureihen. In beiden Fällen betr�gt 

das Verhältnis 0 zu 100, s odaß s ich als fes ter Teil­

betrag der der Tarifnummer 21.07 in der Höhe von 13 % 
des Zollwertes erg ibt. 

In dies e Unternummer fallen Waren der Tarifnummern 

19.07 A und D s owie 19.08. Der Einfuhranteil bei 

Tarifnummer 19.07 A und D beträg t 94,3 % und der bei 

Tarifnummer 19.08 5,7 %, s odaß als fes ter Teilbetrag 

der für die ers tgenannte Tarifnummer in Höhe von 11 % 
des Zollwertes gerechtfertig t wäre. 

Die Waren dies er Unternummer s tammen aus den Tarif­

nummern 19.07 A und D, 19.07 8 und C sowie 19.08. Die 

s tatis tis ch fes t ges tellte Einfuhrmenge  beträg t in der 

ang egebenen Reihenfolge 32,2 %, 2,8 % und 65 %. Es 

wird daher der für die Tarifnummer 19.08 g eltende 

feste Teilbetrag in der Höhe von 13 % vorg es chlag en. 

Die s en Unternummern s ind die Waren der Tarifnummern 

19.02 B, 20.02 A5b und 86 a sowie 21.07 zuzuordnen. Im 

s tatis tisch beo bachteten Zeitraum ergeben s ich bloß 

Einfuhren der Tarifnummer 20.02 A5 b und B6a, wes halb 

der dies er Tarifnummer zug eordnete fes te Teil betrag 

in der Höhe von 20 % des Zollwertes als g erecht­

fertig t anzus ehen wäre. 
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2005 20 

2005 90 B 

2105 00 
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Bei dies er Unternummer i s t  die Situation fas t gleich 

wie bei den im vors tehenden behandelten Unternummern 

2004 10 und 90, aus genommen eine g eringfüg ig e Einfuhr 

in der Höhe von 1,9 % von Waren der Tarifnummer 21. 07 

und dafür eine Einfuhr von Waren der Tarifnummer 

2002 Ab5 von 98,1 %. Der fes te Teilbetrag von 20 % 

des Zollwertes wäre daher heranzuziehen. 

Bei dies er Unternummer ist  die g leiche Situation wie 

bei den im vors tehenden behandelten Unternummern 

2004 10 und 90. Der fes te Teilbetrag s ollte daher 

20 % des Zollwertes betrag en. 

In dies e Unternummer s ind Waren der Tarifnummern 

18.06 und 21. 07 einzureihen. Laut angeführter Statis­

tik is t das Verhältnis der Einfuhren 12,2 % zu 87,8 

%, wes halb ein fes ter Teilbetrag in der HHhe von 13 r 
des Zollwertes heranzuziehen wäre. 

Zu Z. 3 des Art. I: 

Die Trans ponierung der im Abs . 4 ang eführten Zolltarifnummern 

erfolgt linear. Sons t is t dies e Ges etzes s telle textlich mit der 

bis herigen ident. 

Zu Z. 4 des Art. I: 

Dies e Änderung erfolg t auf Grund des Wertzollg es etzes 1980, BG B1. 

Nr.221. 

Zu Z. 5 des Art. I: 

Dies e Änderung is t wegen des neuen Zolltarifg es etzes 1988 er­

forderlich. 

Zu Z. 6 des Art. I:  

Die Trans ponierung der Anlag e zum Aus g leichs a bg a beg es etz s oll 

linear erfolg�n, aus genommen die übertrag ung von Mehl, Grieß und 

Flocken von Kartoffeln der Unternummern 2001 90 Flc und F2f aus 

dem Warenk atalog des § 1 Abs .  3 lit. a in die Anlage; dies wird 

unter Z. 1 des Art. I, zweiter Abs atz, dies er Erläuterung en ein-
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g ehend darg eleg t. Darüberhinaus wird es als zweck mäßig eracht et, 

auch Kartoffeln der g enannten Unternummern in die Anlage neu 

aufzunehmen, da abges ehen von der s ich in Zukunft allenfalls 

erg ebenden Notwendig k eit eines Preis aus g leiches - für den Fall, 

daß die Kartoffeln fein zerk leinert s ind, eine Unters cheidung zu 

Mehl, Grieß und Flock en von Kartoffeln nur äußers t s chwer mög lich 

is t .  Dies e g ering füg ig e  Erweiterung der Anlag e würde für den Fall 

einer "Akt ivierung " zur Vereinfachung der Vollziehung wes entlich 

beitrag en. In welche Nummern und Unternummern die Trans ponierung 

vorzunehmen war, is t der dies en Erläuterung en ang es chlos s enen 

Trans ponierung s lis te 11 zu entnehmen. 

Zu Art. 11: 
Dies es Bundes g es etz s oll g leichzeitig mit dem Zolltarifg es etz 

1988 in Kraft treten. 

Die Fes ts etzung der beweg lichen Teilbeträg e durch Verordnung noch 

vor dem Zeitpunk t des Ink rafttretens dies es Bundes ges etzes s oll 

s ichers tellen, daß die Aus g leichs abg abe an Stelle des Zolles 

bereits mit dem Tag des Ink rafttretens erhoben werden k ann. 
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P.2.Abs .2 AuAG, , 112 

Transponierungsl iste I 

zum Warenkatal og (§ 1 Abs. 3 l it.a) und 

zum festen Teil betrag (§ 2 Abs. 2) 

0403 

0408 

0710 

0711 

1107 

1517 

1702 

1704 

1806 

1901 10 A 

1901 10 B 

1901 20 A 

1901 20 B 

1901 90 A 

1901 90 B I  

1901 90 B2 

1902 11 und 19 

1902 20 B und 30 

1902 40 

1904 10 

1904 90 

13 

10 

13 

13 

10 

13 

5 

13 

12 

10 

13 

10 

13 

8 

10 

13 

5 

13 

5 

8 

13 

18.06 
21. 07 
22.02 

04.05 

21. 07 

21. 07 

11. 07 

21. 07 

17.02 C 
29.34 

17.04 

18.06 

19.02 B 

18.06 
21.07 

19.02 B 

18.06 
21.07 

19.02 A 

19.02 B 

18.06 
21. 07 

19.03 

21. 07 

19.03 
21. 07 

19.05 
18.06 

18.06 
21. 07 

12 
13 

8 

10 

13 

13 

10 

13 

5 
5 

13 

12 

10 

12 
13 

10 

12 
13 

8 

10 

12 
13 

5 

13 

5 
13 

8 
12 

12 
13 
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1905 10 11 19.07 A 11 

1905 20 und 30 13 19.08 13 

1905 40 11 19. 07 A und 0 11 
19. 08 13 

1905 90 13 19. 07 A und 0 11 
19. 07 B und C 7 
19.08 13 

2001 13 21. 07 13 

2004 10 und 90 A 20 19. 02 B 10 
20. 02 20 
21. 07 13 

2004 90 BI 13 21. 07 13 

2005 10A, 20 u. 90 B4 20 19. 02 10 
20. 02 20 
21. 07 13 

2005 80 und 90 B I  13 21. 07 13 

2007 20 20.05 20 

2008 13 21. 07 13 

2009 4 20.07 4 

2101 10 Al und 20 Al 13 21. 07 13 

2101 30 B 14 21. 02 C 14 

2103 10 19.02 B 10 

2105 13 18.06 12 
21. 07 13 

210 6 13 21. 07 13 

2202 8 22. 02 8 

2203 10 22.03 10 

2309 20 25.07 20 

3501 10 35.01 10 

3507 90 13 35.07 C 13 
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Transponierungsl iste I I  

zur Anl age 

0811 10 A, 20 A und 90 A 

ex 1302 11 B, 12 B, 13, 14 und 19 B 

1302 20 A2 

1702 10 A 

ex 2001 90 F1c und F2f 

2006 00 

2008 11, 19, 20 B, 30 B, 
40 B, 50 B, 60 B, 70 B, 
80 B, 92 BI und 99 A2 

2008 91, 92 B2 und 99 82 

ex 2009 

2101 10 A2 und 20 A2 

2102 10 A 

2102 10 8 

2106 10 und 90 82 

2309 10 A2, 10 82 
90 A, 90 B1b u. 90 82b 

2905 43 

2905 44 

2918 14  

3502 90 B 

3505 10 8 und 20 

3507 90 A2 

3809 10 

3809 91 A1a1, 91 A1b1, 
92 A1a1, 92 A1b1, 
99 A1a1 u. 99 A1b1 

20.03 

ex 13.03 B 

ex 13.03 C 

17.02 0 

ex 19.02 B u. 21.07 
( §  1 A bs .  3 lit.a ) 
ex 20.01 C 

20.04 

ex 20.06 8 

ex 21. 07 

ex 20.07 

ex 21. 07 

21. 0 6  Al 

21. 06 A2 

ex 21. 07 

ex 23.07 

ex 29.04 0 

ex 29.04 0 

29.16 C 

ex 35.02 8 

35.05 

ex 35.07 C 

ex 38.12 
ex 38.19 L 

ex 38.19 L 

1/ME XVII. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original) 31 von 51

www.parlament.gv.at



-2-

N�����=IH�I===========================�I�li�IN��================== 
3823 6 0  u. 90 Al ex 38.19 L 

ex 4801 bis 4823 ex 48.01 bis 48.21 
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G e g e n  ü b e  r s t e l  1 u n g 

A r t i k e l I 

Geltender Gesetzestext Text in der Fassung des Entwurfes 

• (3) Der AusgleidlSabgabe unterliegen 

a) die Waren der Zolltarifnummern: 

ex 04.05 C VoUn und Eigelb, frisch, getrocknet oder an­
den haltbar gemacht, mit einem Zuckerge­
b.ait, �er�n als Invertzucker, von 5% oder 

mdu- da Gewichtes 

1 .  § 1 Abs. 3 bis 5 

" ( 3 )  Der Ausg l eichsabgabe unter l i egen 

a) die in den fo l genden Nummern und Unternummern des Zol l tarifs (Zol l -

tarifgese tz  1988, 8GB1 . N r  . .. . . . . ) einzu reihenden Waren; soweit im nach-

stehenden Unternummern des Zol l tarifs angeführt sind, unterl iegen der  Aus­

g l eichsabgabe ausschieB l ich jene Waren, die von den Unternummern der jewei ls  

l et z ten G l iede rungsstufe erfaBt sind : 

TARIF 
Nr./UNr .  

0403 - -

10 

90 

Warenbezeichnung 

Bu ttermi l c h ,  Sauermil ch und Sauerrahm, Joghurt, Kefir 
sowie andere fermentierte oder gesäuerte Mil ch und 
Rahm, auch eingedickt oder mit Zusatz von Zucker oder 
anderen SüBungsmitte l n  oder mit Geruchs- und Ge­
schmacksstoffen oder mit Zusatz von Früchten oder 
Ka kao : 
- Joghurt : 

B - anderes 
- andere: 

8 - andere 

0408 - - Vogeleier, nicht i n  der Schale, und Eige l b ,  frisch, ge­
trocknet, im Wasserdampf oder Wasser gekocht, geformt, 
gefroren oder in anderer Weise hal tbar gemacht, auch 
mit Zusatz von Zu cke r oder anderen Süßung5mitte l n :  

(10 ) - Eige l b :  
1 1  getrocknet :  

A - mit einem Gesamtzuckergehal t, gerechnet a l s  
Invertzucke r, von 5 Gewichtsprozent oder mehr 

--/-
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Ge l tender Gesetzestext  

11.07 

17.02 C 

Malz, auch geröstet 

Fruchtzucker (Lävulose) und Malzzucker 
(Maltose) 

T_�_x_�_ i n de_0as_���g des __ J_nh�_urfes_ 

(o4rfl 19 

0710 

(90 )  
9 1  

99 

40 
90 

071 1  --

90 

1107 - -

1 5 17 --

90 

1702 --

50 
60 

90 

- - sonstiges : 
A - mit einem Gesamtzuckergehalt , gerechnet als 

Invertzucker, von 5 Gewichtsprozent oder mehr 
- andere : 

getroc knet : 
A - mit einem Gesamtzuc kergehalt , gerechnet als 

Invertzucker, von 5 Gewichtsprozent oder mehr 
sonstige: 
A - mit einem Gesamtzuc kergehalt, gerechnet als 

Invertzucker, von 5 Gewichtsprozent oder mehr 

Gemüse ( auch im Wasserdampf oder Wasser gekocht ) , ge­
froren : 
- Zuckermais (Zea mays var. saccharata ) 
- Gemüsemischungen : 

B - Zuckermais (Zea mays var. saccharata ) 

Gemiise, vorübergehend haltbar gemacht ( z. B. durch gas­
förmiges Schwefeldioxid , in Salzla k e ,  schwefeliger 
Säure oder anderen Konservierungsmitteln ) , in diesem 
Zustand für den unmittelbaren Genuß nicht geeignet : 
- andere Gemüse; Gemüsemischungen : 

E - Zuckermais (Zea mays var. saccharata ) 

Malz , auch geröstet 

Margarine; genießbare Mischungen oder Zubereitungen von 
tierischen oder pflanzlichen Fetten oder ölen oder von 
Fra ktionen verschiedener Fette oder öle dieses Kapi­
tels , ausgenommen genießbare Fette oder öle sowie 
deren Fraktionen der Nummer 1 5 1 6 :  
- andere : 

A - mit einem Gehalt an Milchfett von mehr als 1 0  
Gewichtsprozent, aber nicht mehr als 1 5  Ge­
wichtsprozent 

Andere Zucker , einschließlich chemisch reine lactose, 
Maltose, Glucose und Fructose ( lävulose ) , fest; 
Zuckersirupe ohne Zusatz von Geruchs-, Geschmacks­
oder Farbstoffen; Kunsthonig , auch mit natürlichem 
Honig gemischt; Zucker und Me l assen , karamelisiert : 
- chemisch reine Fructose ( lävulose ) 
- andere Fructose ( lävulose ) und Fructosesirup ,  mit 

einem Fructosegehalt in der Troc kensubstanz von 
mehr als 50 Gewichtsprozent : 
A - Fructose ( lävulose ) 

- andere , einschließlich Invertzucker : 
B - Malzzucker (Maltose ) : 

2 - sonstige 

-2-
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Gel tender Ge setzestext 

1 7.04 

1 8.06 

1 9.02 

1 9.03 

Zuckerwaren ohne Zusatz von Kakao 

Schokolade und andere kakaohaltige Nah­
rungsmittelzubereitungen 

Malzextrakt; Zubereitungen auf der Grund­
lage von Mehl, Grieß, Stärke oder Malz­
extrakt, wie sie für die Ernährung von Kin­
dern oder für den Diät- oder Küchengebrauch 

verwendet werden, auch mit einem Gehalt an 
Kakao von weniger als 50% des Gewichtes : 
A - Malzextrakt 
B - andere 

Teigwaren 

Text  i n der Fassu_n�_��s_ �����r:.fe s  

1 704 --

1806  --

1901  --

10  

20 

90 

1 902 - -

( 1 0 )  

1 1  
19 
20 

30 
4 0  

Zuckerwaren ( e i nsc h l i eß l i c h  we i ße Scho k o l a do ) , n i c h t  
ka k a o ha 1 t  i g 

Schoko l ade u n d  a n d e re k a k a o ha l t i ge N a h ru n q s m i t te l ­
zube re i t u n g e n  

Ma l z e x t ra k t ;  N a h ru n g sm i t t e l zubere i t u n q e n  von Me h l , 
G r i e ß ,  S t � rke oder Ma l z e x t ra k t ,  d i e  ke i n  K a k a opu l ve r  
ode r we n i ge r  a l s  50 Gew i c h t s p ro z e n t  Ka k a o p u l ve r  e n t ­
h a l ten , a n derwe i t i g  weder gena n n t  noch i n beg r i f f e n ; 
N a h r u n g s m i t t e l z u b e r e i t u n ge n  von Wa ren rier  �ummprn 
0401 b i s  0404 , d i e  k e i n  K a k a npu l v e r  oder we n i qe r  a l s  
1 0  Gew i c h t s p ro z e n t  � a k a oDu l v e r  e n t ha l ten , a n do rwe i t i g  
we der ge n a n n t  n o c h  i n beg r i f fe n : 
- Zube re i t u n gen f ü r  d i e  E r n ä h ru n g  f ü r  K i n de r ,  i n  

A u fmachungen f ü r  den K l e i n v e r k a u f :  
A - von r'e h l , G r i e ß , S t ä r k e  oder r-'a l z e x t ra k t ,  d i e  

k e i n  K a k a opu l ver oder wen i ge r  a l s  5 0  Gewi c h t s ­
p ro z e n t  K a k a o pu l v e r  e n t ha l t en 

B - von Wa ren d e r  Nummern 040 1  b i s  0404 
- M i sch u n gen und Te i ge ,  zur Hers t e l l u n g  von B a c kwa ren 

d e r  Numme r 1905 : 
A - von Meh l , G r i e ß ,  S t ä r k e  o d e r  Ma l z e x t ra k t ,  d i e  

k e i n  K a k a opu l ver oder we n i ge r  a l s  5 0  Gewi c h t s ­
p ro z e n t  Kakaopu l ver  e n th a l ten 

B - von Wa ren d e r  Numme rn 0401  b i s  0404 
- a n dere : 

A - Ma l zextra k t  
B - a n d e r e : 

1 - von Mehl , Gr i e ß ,  S t ä rk e  oder Ma l z e x t ra k t ,  
d i e  k e i n  K a k a o pu l v e r  oder wen i ge r  a l s  50 
Gew i c h t s p r o z e n t  K a k a o p u l ve r  e n t ha l t en 

2 - von Wa ren der Nummern 04 0 1  b i s  0404 

Te i gwaren , a u c h  ge koc h t  oder g e fü l l t  ( m i t F l e i s c h  
ode r a nderen S t o ffen ) o d e r  i n  a n d e r e r  We i s e z u b e ­
re i te t ,  wie z.  B .  Spaghe t t i , Ma k k a ro n i ,  Nude l n ,  L a ­
sagne , Gnocch i ,  R a v i o l i u n d  C a n n e l o n i ; C o u s c o u s , 
a u c h  zubere i te t :  
- ungekochte Tei gwa ren . weder gefü l l t  noch i n  a n de -

rer We i se zubere i te t :  
- - E i er entha l tend 
- - son s t i oe 
- gefü l l te

-
Te i gwa ren , auch gekocht oder i n  a n derer 

We i se z u b e re i t e t : 
8 - a n de re 

- a n de re Te i gwa ren 
- Co u s co us 

- 3 , -
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Ge l tender Gesetzestext 

1 9.05 

1 9 .07 

1 9.08 

ex 20.02 

A 5 und B 6 

Puffreis, Corn Flakcs und ähnliche Erzcugn:sse 
auf der Grundlage von Getreide, durch Er­
hitzen aufgeblasen oder geröstet 

Brot, Schiffszwiebal"k und andere gewöhnliche 
Backwaren, ohne Zusatz von Zucker, Honig, 
Eiern, Fett, Käse oder Früchten; Hostien, 
Oblatenkapseln, wie sie für Arzneiwaren ver­
wendet werden, Siegeloblaten, getrockneter 
Mehl- oder Stärkemehlteig in Blättern und 
ähnliche Erzeugnisse : 
A - Dauerbrot, verpackt, Schnittbrot und 

Schiffszwieback 
B - Oblatenkapseln, wie sie für Arznei­

waren verwendet werden 
C - Hostien, Siegeloblaten, getrockneter 

Mehl- oder Stärkemehlteig in Blättern 
und ähnliche Erzeugnisse 

D - andere 
Feine Backwaren (Konditorwaren, Biskuit­
waren und anderes feines Gebäck), auch mit 
beliebigem Zusatz von Kakao 

Kartoffeln, ohne Essig oder Essigsäure zu­
bereitet oder haltbar gemacht 

Text  i n  der Fassung  des E���rfes _ 

1904 --

10 

Na hrungsm i tte l zubere i tungen , herges te l l t  durch 
Au fbl ähen oder Rösten von Getre i de oder Getre i de­
erzeugni ssen ( z .  B .  Co rn F l a kes ) ;  Getrei dekö rner , aus­
genommen Ma i s ,  vorgekocht oder  in  a nderer W e i s e  zu­
berei tet :  
- Na hrungsm i tte l zubere i tungen , herges tel l t  durch Auf­

b l ähen oder  Rösten von Getre i de oder  Getre i de -
erzeugn i s sen 

90 - andere : 

1 905 - -

200 1 

2004 

10 
20 
30 

40 

90  

90  

1 0  
90 

A - von Wa ren der Nummern 040 1  b i s  0404 
B - von Topfen der Unternummer 0406 1 0  
C - a ndere 

B ro t ,  Kon d i t o rwa ren , Fe i nbackwaren und a n dere 
Ba ckwa ren , auch kakaoha l t i g ;  Hos t i en , l eere Ob l a ten­
kapse l n ,  wie s i e  für Arzne iwa ren verwendet werden ,  
S i ege l o b l a ten , getrockneter Meh l - oder S tä rke­
meh l te i g  in B l ättern und ähn l i che E rzeugn i s se : 
- Knäckebrot 
- Lebkuchen ( Pfef fe rkuchen ) und  derg l e i chen 
- Kekse und ähn l i che h a l tba re Bac kwa ren , m i t Z u s a tz 

von Zucker oder anderen Süßungsmi tte l n ;  Waffe l n  
- Zwieback , gerö s tetes Brot und ä hn l i che gerös tete 

Erzeugn i s se 
- andere 

Gemüs e ,  Früchte und a ndere gen i e ßbare Pf la nzente i l e ,  m i t  
E s s i g  oder E s s i gsäure zubere i tet oder ha l tbar  gemacht : 
- a n dere : 

E - Zuckerma i s  ( Zea mays va r .  Sacchara ta )  

Anderes Gemüse , ohne Ess i g  oder E s s i gsäure zubere i tet 
oder ha l tbar  gema cht , gefroren : 
- Kartoffe l n  
- anderes Gemüse u n d  Gemüsemi schunge n :  

A - Gemüsem i s c hungen v o n  Ka rtoffe l n :  
B - a ndere : 

1 - Zuckerma i s  ( Zea mays va r .  saccharata ) 
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ex 20.05 

ex 20.07 
B 4 b 

Konfitüren, Gelees, Marmeladen, Fruchtmus 
und Fruchtpasten, eingekocht, mit Zucker­
zusatz 

Säfte von Früchten der Nummer 08.02 A, B 
und C. mit Zuckerzusatz, jedoch weder ge­
goren noch mit einem Zusatz von Alkohol ; 
alle diese mit einem Zuckergehalt von 25"10 
oder mehr des Gewichtes, gerechnet als In­
vertzucker 

Tex��er Fas��ng des_�ntwul'fe�_ 

2005 

10 

20 
80 
90 

Anderes Gemüse , ohne Ess i g  oder E s s i gsäure zubere i tet 
oder ha l tba r gemacht , n i cht gefroren : 
- homogen i s i e rtes Gemüse : 

A - Ka rtoffe l n  
- Kartoffe l n ·  
- Zuc kerma i s  ( Zea �ays v a r .  saccharata ) 
- anderes Gemüse und Gemüsem i s chungen : 

B - Gemüsemi schungen : 
1 - Zuckerma i s  ( Zea mays var ,  saccha ra ta) 
4 - Ka rtoffe l n  

2007 -- Konf i türe n ,  Fruchtge l ees , Marme l a den , Fruchtmus und 
Fruchtpa s ten , durch Kochen herge s te l l t .  auch mi t Zu­
s a tz von Zucker oder anderen Süßungsmi tte l n :  

10 

( 90) 
9 1  

homogeni s i erte Zubere i tungen : 
A - mi t Zu satz  von Zucker 
andere : 

- - von Z i trusfrüchten : 
A - Kon f i türen . FrUChtge l ees  und Marme l aden : 

1 - mi t Zusatz von Zucker 
- andere : 

1 - m i t  Zusatz  von Zucker 
99 son s t i g e :  

A - Pfl aumenmu s : 
1 - mi t Zusatz von Zucker 

B - Konfi tü ren , Fruch tge l ees und Marme l a den : 
1 - m i t Zusatz von Zucker 

C - andere : 
1 - m i t  Zusatz von Zucker 

2008 - - Früchte und andere geni eßbare P f l a n zente i l e ,  i n  anderer 
We i se zube re i tet  oder ha l tbar gemacht , auch m i t  Zusatz  
von Zucker  oder  a nderen Süßungsmi t te l n oder von 
A l ko ho l , anderwe i t i g  weder genannt noch i nbegri ffen : 

( 90 )  - andere . e i n sch l i eß l i c h  Mi schungen , ausgenommen d i e  
der Unternummer 2008 1 9 :  

99 - - son s t i ge : 

2009 - -

( 10 )  
1 1  

B - andere gen ießbare Pf la nzente i l e :  
1 - mi t e i nem M i l chfettgeha l t  von 1 , 5 Gewi chts­

prozent oder  mehr  oder  mi t e i nem Zucker­
geha l t ,  gerechnet a l s  I nvertzucke r ,  von 
5 Gewi chtsprozent oder meh r ,  oder mi t e i nem 
Stä rkegeha l t  von 5 Gewichtsprozent oder 
mehr  

Fruchtsäfte (e i nsch l i eß l i ch Traubenmost ) und Gemüse­
säfte , weder gegoren noch mi t e i nem Zusatz von 
A l koho l , auch m i t  Zusatz  von Zucker oder anderen 
Süßungsmi t te l n :  
- Orangensa f t :  

gefroren : 
B - ande re : 

2 - mi t Zusatz vom Zucker :  
" - mi t e i nem Gesamtzuckergeha l t  von  25 

Gewi cht sprozent oder meh r ,  gerechnet 
a l s  Invertzucker 

19  sons t i ge : 
B - andere : 

2 - m i t Zusatz  vom Zucker :  
a - m i t  e i nem Gesamt zucke rgeha l t  von 2 5  

Gew i chtsprozent oder meh r ,  gerechnet 
a l s  I nvertzucker 
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ex 2 1 .02 C Gerösteter Kaffee-Ersatz sowie Extrakte dar� 
aus 

a u s  g e n  0 m m e n :  
geröstete Zichorie, nicht mit anderen Stoffen 
vermengt, sowie Extrakte daraus 

Tex! __ ���_0����ng des_ �_�twurfes 

(' i.O') '? )  3 0  

9 0  

2 1 0 1  - -

1 0  

20 

30  

- Saft  von  a nderen Z i trusfrüchten , a usgenommen 
Mi schu ngen : 
A - S a ft von F rüch ten der Un ternummern 0805 20 und 

0805 3 0 :  
2 - son s t i ge :  

b - mi t Zusatz  von Zucke r :  
1 - m i t  e i nem Gesamtzuckergeha l t  von 25 

Gew i chtsprozent oder meh r ,  ge­
rechnet a l s  I nvertzucker 

- Mi s chungen von Sä ften : 
B - andere : 

4 - von Früch ten der Unternummern 0805 1 0 ,  
0805 2 0  u n d  0805 3 0 :  
b - m i t  Zusatz  von Zucker :  

1 - m i t  e i nem Gesamtzu c ke rgeha l t  von 
25 Gewi chts prozent oder mehr , ge­
rechnet a l s  I n ve rtzucker 

Auszüge , Essenzen und Konzentrate aus Ka f fee , Tee 
oder Ma te und Zuberei tungen a u f  der Grund l age 
d i eser Wa ren oder a u f  der Grund l age von Ka ffee , 
Tee oder Ma te ; gerös tete Z i chor i e  und  a nderer 
gerösteter Ka ffee-Ersatz sow i e  Auszüge und Kon­
zentrate davo n :  
- Auszüge , Es senzen und Konzentrate a u s  Ka ffee , 

und Zube re i tungen a u f  der Grundl age s o l cher 
Ausz üge , Es senzen oder Konzentra te oder a u f  
d e r  Grund l a ge von Kaffee : 
A - Zubere i tungen a u f  der Grundl age von Kaffee : 

1 - m i t  e i nem Mi l chfettgeha l t  von 1 , 5  Gewi chts­
prozent oder mehr oder m i t e i nem Zuckerge­
ha l t ,  gerechnet a l s  I nvertzucke r ,  von 5 Ge­
w i c htsprozent oder mehr oder m i t  e i nem 
Stä rkegeha l t  von 5 Gewichtsprozent oder mehr 

- Auszüge , Es senzen und Konzentrate a u s  Tee oder Ma te , 
und Zubere i tungen a u f  der Grun d l age s o l cher Auszüge , 
Es senzen oder Konzen trate oder a u f  der Grund l a ge von 
Tee oder Ma te : 
A - Zubere i tungen a u f  der Grund l a ge von Tee oder 

Ma te : 
1 - m i t  e i nem Mi l c h fettgeha l t  von 1 , 5 Gewi chts­

prozent oder mehr oder m i t e i nem Zuckerge­
ha l t ,  gerechnet a l s  I nvertzucker ,  von 5 Ge­
wi chtsprozent oder mehr oder mit e i nem 
S t ä rkegeha l t  von 5 Gewi cht sprozent oder mehr 

- gerös tete Z i chor i e  und anderer gerö steter Ka ffee -Er­
s a tz s ow i e  Aus züge , Essenzen und Konzen tra te davon : 
8 - andere 
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ex 2 1 .07 

ex 22.02 

Nachstehende Nahrungsmittelzubereitun.gen, 
anderweitig weder genannt noch inbegriffen: 
Getreide in Körnern oder KoLben, vorgekocht 
oder anders zubereitet; Teigwaren, andere 
als solche der Nummer 19.03; Speiseeis; zu­
bereitetes Joghurt; zubereitetes Machpulver, 
wie es für die Ernährung von Kindern oder 
für den Diät- oder Küchengebrauch verwendet 
wird; Fruchtzucker- und Malzzuckersirupe 
mit Zusatz von Geruchs-, Geschmacks- oder 
Farbstoffen; andere Nahrungsmittelzuberei­
tungen mit einem Milchfettgehalt von 1 ,5% 
oder mehr des Gewichtes oder mit einem 
Zuckergehalt, gerechnet als Invertzucker, von 
5% oder mehr des Gewichtes oder mit einem 
Stärkegehalt von SOlo oder mehr des Ge­
wichtes 

Limonaden; Mineralwasser und kohlensäure­
hah:iges Wasser, aromati5iert, und andere 
nichtalkoholisme Getränke, ausgenommen 
Frucht- und Gemüsesäfte der Nummer 20.07; 
alle diese Milch, Milchfett oder Zucker ent­
haltend 

22.03 Bier 

ex 23.07 Waren dieser Nummer (Tierfutter, melassiert 
oder gezuckert; andere Futtermittelzuberei­
tungen) mit einem Zuckergehalt von 40010 
oder mehr des Gewichtes, gerechnet als Invert­
zucker; oder mit einem Stärkegehalt von 400/0 
oder mehr des Gewidltes oder mit einem 
Lactosegehalt von 2% oder mehr des Ge­
wichtes 

T_e.x_t _ _  i ��._d_e_r��.2�u_n_9_.ie_s _ _  E_n_!_�u!f� _ _  

2 1 0 3  --

90 

2 1 05 00 

2 1 06 

90 

220;> - -

1 0  

90 

2203 00 

2309 

10 

Zubere i tungen für Gewürzsoßen und zubere i tete Gewü rz­
soßen ; zu sammengesetzte Würzmi tte l ; Senfme h l , auch  
zubere i te t ,  und Sen f :  
- a ndere : 

A - Zuberei tungen für Gewürzsoßen , a u f  der Grund l age  
von Meh l , Gri e ß ,  Stä rke oder Ma l zextrakt  

Spe isee i s ,  auch  m it  Kakaogeha l t  

Na hrungsm i tte l z ubere i tungen , anderwe i t i g  weder gena n n t  
n o c h  i nbeg r i ffe n :  
- � ndere : 

A - Zuckers i rupe ,  m i t  Zusa t z  von Geruch s - ,  Ge­
schma c k s - oder Farbs toffen : 
2 - Fru c tose- und MR l zzuckers i ru pe 

B - a ndere : 
1 - m i t  e i nem Mi l c h fettgeha l t  von 1 , 5 Gewi c h t s ­

pro zent o d e r  meh r  o d e r  m i t  e i nem Zuckerge­
ha l t ,  gerechnet  a l s  I nvertzu c k e r ,  von 5 Ge­
w i c h t s prozent oder meh r  oder mit  e i nem 
S tä rkegeha l t  von 5 Gew i c h t s prozent oder mehr  

Wasse r ,  e i n s ch l i e ß l i c h  M i n e ra lwasser  und mi t Koh l en ­
s äure versetztes  Wasse r ,  m i t  Zusa tz v o n  Z u c k e r  oder 
anderen SüRungsmi tte l n ,  Geru chs- oder Geschma c k s s tof­
fen , sow i e  a ndere n i ch t a l knho l i s che Geträn k e , a usqe­
nommen Säfte  von Früchten oder Gemüsen der Nummer 
2009 : 
- Wasse r ,  e i n sc h l i e ß l i c h  M i nera lwasser  und  m i t  Koh l en ­

säure versetztes  W a sser , m i t  Z u s a t z  von Zucker  oder 
a nderen Süßungsm i t te l n , Geruchs- oder Geschma c k s ­
stoffe n : 
A - mi t Zusatz  von Zucker  

- a ndere : 
A - von Wa ren der Nummern 040 1 , 0402 und 0404 
B - a ndere : 

1 - m i t  Zusatz  von Zucker  

B i e r ,  a u s  Ma l z  he rge s te l l t  

Zubere i tungen , w i e  s i e  z u r  T i e rfütterung verwendet 
werden : 

Hunde- oder Ka tzenfutte r ,  i n  Aufma c hungen für den 
K l e i nverka u f :  
A - Getre i de oder Mü l l e re i e rzeugn i s se daraus  ent­

h a l ten d :  
1 - m i t  e i nem Zuc kergeha l t  v o n  40 Gew i c htsprozent 

oder mehr ,  gerechnet a l s  I n vertzucker , oder 
mi t e i nem St ärkege ha l t  von 40 Gewi chtsprozent 
oder mehr  oder mi t e i nem Lactos egeha l t  von 
2 Gewi chts prozent oder me hr 
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29.43 A 

35.01 

ex 35.07 C 

Lävulose (Fruchtzucker) 
Kasein, Kaseinate und andere Kaseinderivate ; 
Kaseinleime 

Zubereitete Enzyme mit einem Milchfettgehalt 
von 1,5% oder mehr des GewichteS oder 
mit einem Zuckergehalt, gerechnet als Invert­
zucker, von 501, oder mehr des Gewichtes 
oder mit einem Stärkegehalt von 5°/. oder 
mehr des Gewichtes; 

b) die in der Anlage zu diesem Bundesgesetz ange­
führten Waren, wenn auf Grund des Unterschiedes 
zwischen dem Inlands- beziehungsweise SchweIIen­
preis und dem Auslands- beziehungsweise Frei­
Grenze-Preis der verwendeten landwirtschaftlichen 
Vorprodukte (§ 2 Abs. 4) für die inländischen Er­
zeuger nach den Ermittlungen des Bundesministe­
riums für Handel, Gewerbe und Industrie erhebliche 
Wettbewerbsverzerrungen entstehen. Bei Einbezie­
hung von Waren der ZoIItarifnummern 35.05 und 
3 8 . 1 2  in die Ausgleichsabgaberegelung ist auch auf 
die Wettbewerbsbedingungen der Verarbeitungs­
betriebe Bedacht zu nehmen. Nach Maßgabe dieser 
Voraussetzungen hat der Bundesminister für Finanzen 

Text  i n �r���u_n� des  _ _ E!ltwurfes  

JXJt{ A n '  

9 0  

3 5 0 1  - -

3507 

9 0  

B - a ndere : 
1 - mi t e i nem Zucke rgeha l t  von 40 Gew i c h tsprozent 

oder meh� , ge rechnet  a l s  I nvertzucker , oder 
mi t e i nem S t ä rkege ha l t  von 40 Gew i chts prozent 
oder mehr  oder mi t e i nem L a c tosegeh a l t von 
2 Gew i c h ts prozent oder mehr 

- a ndere : 
B - a ndere : 

1 - Ge tre i de oder Mü l l erei erzeugn i s se daraus  ent­
ha l tend : 
a - m i t e i nem Zuc kergeha l t  von 40 Gewi c h t s ­

prozent  o d e r  meh r ,  gerec hnet  a l s  I n vert­
zucke r ,  oder mi t e i nem S t ä rkeaeha l t  von 
� Q  Gew i c h tsp rozen t oder �eh r  oder m i t 
e i nem Lac tosegeha l t  von 2 Gewi chtsprozent 
oder mehr  

- son s t i ge :  
a - m i t  e i nem Zuckergeha l t  von 40 Gew i c h t s ­

prozent oder meh r ,  gerec hne t a l s  I nvert­
zuc ker , oder mi t e i nem Stärkegeha l t  von  
40 Gew i c h ts prozen t  oder  mehr  oder  m i t 
e i nem Lactosegeha l t  von 2 Gewi c h t s prozen t 
oder mehr  

Kase i n ,  Kase i na te und  andere  Kase i nde r i va te ; Ka s e i n ­
l e i me 

En zyme ; zubere i tete En zyme , anderwe i t i g  weder gena n n t  
n o c h  i nbeg r i f fen : 
- a ndere : 

A - zube re i tete E n zyme , d i e  Nährs toffe entha l ten : 
1 - mi t e i nem Mi l c h fe t tgeha l t  von 1 , 5 Gew i ch t s ­

pro zent  oder meh r  oder mi t e i nem Zuc kerge­
ha l t ,  gerechnet  a l s  I nvertzu cker , von 5 
Gewi c h t s prozent oder mehr oder m i t e i nem 
S t ä rkegeha l t  von 5 Gew i c ht s prozent oder meh r  

b ) d i e  i n  d e r  A n l a ge z u  d i esem Bundesgesetz  a n g e führten Wa ren , wenn a u f  

Grund d e s  Unterschi edes zwi schen dem I n l a n d s - be z i ehungswe i se Schwe l l enpre i s  

und  dem Aus l a nd s - bez i e hungswe i se Frei -Grenze-Pre i s  d e r  verwendeten l andwi r t ­

s c h a f t l i chen Vorprodukte  ( §  2 Abs . 4 )  für d i e  i n l ä n d i schen E rzeuger nach  d e n  

E rm i tt l ungen d e s  Bundesmi n i s te r i ums fü r Hande l , Gewerbe und  I nd u s t r i e  erheb­

l i c he Wet tbewe rbsverzerrungen e n t s tehen . Bei  E i nbe z i ehung  von Waren der 

Nummern 3505 10 B und 20 . 3809 1 0  A und B2  in  die Aus g l e i chsabgaberege l urg i s t  

auch  a u f  d i e  We ttbewerbsbed i ngungen d e r  Verarbe i tungsbetri ebe Beda cht  z u  

nehmen . Nach  �a ßga be d i eser Vorausse tzungen h a t  der Bundesmi n i s ter  für  

F i nan zen i m  E i n ve rnehmen mi t den Bundesm i n i s tern für Hande l . Gewerbe und  

/ 
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im Einvernehmen m i t  den Bundesministern für Han­
del, Gewerbe und Industrie und für Land- und 
Forstwirtschaft durch Verordnung zu bestimmen, ab 
welchem Zeitpunkt alle oder einzelne der in der 
Anlage zu diesem Bundesgesetz angeführten Waren 
der Ausgleichsabgabe unterliegen. Bis zu diesem Zeit­
punkt wird anstelle der Ausgleichsabgabe der nach 
Maßgabe der zolltarifarischen Bestimmungen vorge­
sehene allgemeine oder vertragsmäßige Einfuhrzoll 
erhoben. Die Anlage bildet einen Teil dieses Bundes­
gesetzes. 

(4) Für die Einreihung einer Ware nach Abs. 3 gelten 
die Bestimmungen des Zolltarifgesetzes 1958, BGBI. Nr. 74, 
in der jeweils geltenden Fassung. 

(5) Diesem Bundesgesetz unterliegen jene im Ab,. 3 
angeführten Waren nicht, die nach einem in einer Anmerkung 
des Zolltarifes 1958 vorgesehenen begünstigten Zollsatz ab­
zufertigen sind oder für die nach einer Anmerkung des 

Zolltarifes 1 95 8  im Rahmen des gesetzlich eingeräumten 
freien Ermessens eine Zollermäßigung oder ZollfreisteIlung 
bewilligt worden ist. " 

• (2) Der feste Teilbetrag beträgt für Waren der 

Zolltarifnummer 04.05 C . . . . . . . . . . . . . . .  1 0  v. H. 

r ex � __ _ i _� _ _ d�_�_y���u_n_�L9_e_s _ _  E_n_��urfes 

I nd u s t r i e  und  für Land- und  Fors twi rtschaft  durch Verordnung zu bes t i mmen , a b  

we l c hem Ze i tpun k t  a l l e oder e i nze l ne d e r  i n  d e r  A n l a g e  zu d i esem Bunde sgesetz  

a ngefüh rten Wa ren de r Ausg l e i chsa bgabe unte r l i egen . B i s  zu  d i e sem Ze i tpun ' t  

w i rd a n s te l l e  de r Ausg l e i chsa bga be der nach  MaRgabe der zol l ta r i f a r i schen 

B e s t i mmu ngen vorgesehene a l l geme i ne und vertragsmäß i ge E i nfuhrzo l l  erhobe n .  

D i e  A n l age b i l de t  e i nen Te i l  d i eses Bundesge setzes . 

( 4 ) Fiir d i e  E i n re i hung e i ner  ,Ia re nach  Abs .  3 ge l ten d i e  Bes t immungen des  

Zo l l ta ri fgesetzes 1 Q 8 8  i n  der j ewe i l s  ge l tenden Fa ssung . 

( 5 )  D i esem Bundesgesetz  unter l i egen jene i m  Abs . 3 ange führten Wa ren 

n i c h t ,  fGr d i e  e i ne i n  der Zo l l begii n s t i gungs l i s te zum Zo l l ta r i fgesetz 1 988 

vorgesehene Begünst i gung a n gewendet wi rd . " 

2. § 2 Ab s .  2 

"§ 2 ( 2 )  Der fes te T e i l betrag  beträgt fiir d i e  nach � 1 Ab s .  3 der Au sg l e i ch s ­

abgabe unter l i egenden Waren der fo l genden Numme rn/Unternummern d e s  Zo l l ta r i fes  

d ie  a ngeführten Hundert s�tze  des Zo l lwertes . 

Numme r ( Un te rnumme r )  

0403 13 v . H .  

0408 10  v . H . 

0 7 1 0  1 3  v . H .  

0 7 1 1 1 3  v . H .  
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Zolltarifnummer 1 1 .07 
ZoBtarifnummer 1 3.03 

Zolltarifnummu 1 7.02 

Zolltarifnummer 1 7.04 

Zolltarifnummer 1 8 .06 

. . . . . . . . . . . . . . . .  

. . . . . . . . . . . . . . . .  

1 0  v.  H 
1 5  v. H. 

5 v. H. 

. . . . . . . . . . . . . . . . 1 3  v. H. 

. . . . . . . . . . . . . . . .  1 2  v. H. 

Zolltarifnummer 1 9 .02 A . . . . . . . . . . . . . . 8 v. H. 
Zolltarifnummer 1 9.02 B . . . . . . . . . . . . . .  10 v. H. 

Lolltarifnummer 1 9.03 . . . . . . . . . . . . . . . . 5 v. H. 

Zolltantnummer 1 9.05 . . . . . . . . . . . . . . . .  8 v. H. 

Zolltarifnummer 1 9.07 B und C . . . . . . . .  7 v. H. 
Zolltarifnummer 1 9.07 A und D . . . . . . . .  1 1  v. H. 
Zolltarifnummer 1 9.08 . . . . . . . . . . . . . . . .  1 3  v. H. 

Zolltarifnummer 20.02 . . . . . . . . . . . . . . . .  20 v. H. 

-AV -
1� e.x �.i �_cJ..e_0 a �U.!l�j�. s . .  E n_� W.UT f �_ . 

1 107 1 0  v . H .  

1 5 1 7  1 3  v . H .  

1702  ' v . H .  

1 704 13 v . H  . 

1806 12 v . H .  

190 1 1 0  A ,  20 A und 90 8 1  1 0  v . H .  

1901  1 0  8 ,  2 0  8 und 90 8 2  1 3  v .  H .  

1 9 0 1  90 A 8 v . H .  

1902 1 1 ,  1 9  und 40  v . H .  

1 90 2  2 0  8 und  30 13 v . H .  

1904 10 8 v . H .  

1 904 90 13 v . H .  

1 905  1 0  und 40  1 1  v .  H .  

1905 20 , 30 und 90 13 v . H .  

200 1  1 3  v . H .  

2004 1 0  und  90 A 20 v . H .  

2004 90 8 1  1 3  v . H .  

2005 1 0A ,  2 0  und 90 84  20 v . H .  

2005 80 und 9 0  8 1  1 3  v . H .  
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Zolltarifnummer 20.05 . . . . . . . . . . . . . . . .  20 v .  H. 

Zolltarifnummer 20.07 . . . . . . . . . . . . . . . .  4 v. H. 

Zolltarifnummer 2 1 .02 C . . . . . . . . . . . . . .  14 v. H. 

Zolltarifnummer 2 1 .07 

Zolltarifnummer 22.02 

Zolltarifnummer 22.03 

Zolltariinummer 23.07 
Zolltarifnummer 29.43 

Zolltarifnummer 35.01 

1 3  v. H. 

8 v. H. 

10 v. H. 

20 v. H. 
5 v. H. 

1 0  v. H. 

L.olltantnummer 35.07 C . . . . . . . . . . . . . .  1 3  v. H. 
des Zo�Jowertes. 

tI  

" Für die üblich erweise benötigten Mengen 
von Waren <ler Zolltarifnummer 1 7.02 A un.d B tritt an 
SteHe des Unterschiedes z.wischen dem Inlan.ds- bzw. Schwel­
lenpreis und dem Auslands- bzw. Frei-Grenq:e-Preis der für 
diese Vorprooukte jeweils in Betracht kommende bewegliche 
Teabetrag gemäß § 3 Abs. 2 des Stärkegesetzes. Bei der 
Berechnung .des beweglich·en Teilbetrages gelten stärkehaltige 
Waren der Zolltarifnummer 38.19 L al·s aus Kartoffelstärke 
hergestellt. ' 

T_e_x_t _ _ ��_�eL!a���n_g des  _ _ E_n�_��rfe-=, _ _  

2007 20 v . H .  

2008 1 3  v . H .  

2009 4 v . H .  

2 1 0 1  1 0  A l  und 2 0  A l  1 3  v . H .  

2 1 0 1  3 0  B 1 4  v . H .  

? lfJ3 1 0  v . H . 

2105  13  v . H .  

2 1 06 1 3  v . H .  

2202 8 v . H .  

2203 1 0  v . H .  

2309 20 v . H .  

3501  1 0  v .  H .  

3507  13  v . H . "  

J .  § ;;' A!)s . 4 ,  fUnft2r I m rl  S '2C :l s tpr  S ,l t 7  

" Für  d i e  übl i cherwe i se benöt i gten Mengen von Wa ren der Unternummern 1702 30 , 

1 702 4 0 ,  1 7 0 2  6 0  B und 1 702 9 0  A tr i t t  an Stel l e  d e s  Untersch i edes zwi s chen 

dem I n l a nds- bez i ehungswe i se Schwe l l enpre i s  und dem Ausl ands- bez i ehungswe i se 

Fre i -Grenze-Pre i s  der für d i ese Vorprodukte jewe i l s  i n  Betra c h t  k0mmende be­

weg l i che Te i l betrag gemäß § 3 Abs . 2 des Stärkegeset zes . Be i der  Berechnung 

des bewe g l i chen Te i l be t rages gel ten s tärkehä l t i g e  �/a ren der Nummern 3809 und 

3823 a l s  a u s  Kartoffe l s tärke herge s te l l t . "  
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I1 (4) Preise in ausländischer Währung sind nam dem für 
die Umremnung zur Ermittlung des Zoll wertes gemäß § 9 
Wertzollgesetz 1955, BGBI. Nr. 60, festgesetzten Kurs (Zoll­
wertkurs) auf österreichische Smilling umzuremnen. " 

1 1  (2) Auf die Erhebung der Ausgleimsabgabe finden § 6 
des Zolltarifgesetzes 1958 und, soweit in diesem Bundesgesetz 
nimts anderes bestimmt ist, die für den Zoll geltenden gesetz­
limen Vorsmriften sinngemäß Anwendung. " 

T_e_x�_ 2.n_9_�0 as s�ng ��s _ _  E_r:!_�u_rf-�� 

4 .  § 4 Ab s . 4 ---------

5 .  § 5 Abs . 2 

" ( 4 )  P re i s e i n  a u s l ä nd i s c h e r  W ä h ru n g  s i nd n a c h  dem fUr d i e  Umre c h u n g  z u r  

E rm i t t l ung d e s  Z o l l we r t e s  gemäß § 1 0  Wertzo l l ge s e t z  1 980 , B G B I . N r .  22 1 ,  f e s t ­

g e s e t z t e n  Ku rs ( Zo l l we r t k u rs ) a u f  H s t e r re i c h i s c h e  S c h i l l i n g umzurech ne n . "  

" ( 2 )  A u f  d i e  E r h e b u n g  der Au s g l e i c h s a bc a b e  f i nden § 6 des Zo l l t a r i fgesetzes 

1 988 und , s owe i t in  d i e s em Bundesgesetz n i c h t s  a nderes be s t i mmt i s t ,  d i e  f ü r  

Z ö l l e  g e l tenden g e s e t z l i c h e n  Vors c h r i f t e n  s i nngemäß Anwen du n g . "  

�_Q�_�n l age zum_Ausg l e i c h s abgabegesetz  

ex 1 3.03 B 

" ANLAGE 

Waren der Zolltarifnummern : 

Pflanzenauszüge mit einem Zuckergehalt von 
20% oder mehr des Gewimtes, geremnet als 
Invertzucker 

TAR I F  
N r . / U N r .  

08 1 1  - -

10 

" A NLAGE 

Wa renbez e i c h n u n g  

F r ü c h t e  ( a u c h  i m  W a s serdampf oder Wa s s e r  g e k o c h t ) ,  o e ­
frore n , a u c h  m i t Z u s a t z  von Z u c k e r  oder a n dere n  
S ü ß u n g s m i  tte I n :  
- E rdbeeren : 

A - m i t  Zu s a t z  v o n  Z u c k e r  oder a n dere n  SUßun g sm i t ­
t e I n 

20 - H i mbeeren , B rombee r e n , �au l bpp ren , L o g a n beeren , 
s c hwa rze , we i f e oder  rnte J o h a n n i sbeeren und 
S t a c h e l be e r e n : 
A - m i t Z u s a t z  v o n  Zucker  o d e r  a n deren Süßung s m i t ­

t e I n  
9 0  - a n dere : 

1 3 0 2  - -

( 1 0 )  
1 1  

1 2  

A - m i t  Z u s a t z  von Z u c k e r  oder a n deren S ü Hungsm i t ­
t e I n  

P f l a n z e n s ä fte u n d  P f l a n z e n a u s z ü ge ; Pek t i n s t o f fe , 
Pe k t i n a te u n d  Pe k t a te ;  Aga r-Aga r und a nd e re p f l a n z ­
l i c he S c h l e i me u n d  V e r d i c k u na s s t o f fe , a u c h  mod i f i z i e r t : 
- P f l a n z e n s � f t e  u n d  P f l a n z en a u s z üge : 

O p i u m :  
B - P f l a n z e n a u s z u g  

e x  B - m i t  e i nem Z u c k e rge ha l t  v o n  20 Ge­
w i c h t s prozen> oder me h r ,  g e re c h n e t  
a l s  I nv e r t z u c k e r  

a u s  Süßho l z :  
8 - a ndere 

e x  B - P f l a n z e n a u s z u g m i t e i nem Z u c k e rgeha l t  
von 2 0  Gewi c h t s p ro z e n t  rder mehr , ge­
rechnet a l s  I n v e r t z u c k e r  
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e x  13.03 C 

17.02 D 

20.03 

20.04 

20.06 B 

Pektin, Pektinate und Pektate, mit einem 
Zuckerzusatz von mehr als 20% des Gewichtes, 
jedoch nicht mehr als 90% des Gewichtes, 
gerechnet als Invertzucker 

Milchzucker (Lactose) 

Früchte, gefroren, mit Zudterzusatz-

Früchte, FruchachaIen, Pilanzm und Ptlanzen­
teile; mit Zudter überzogen (durch Eintau­
chen, Glasieren oder Kandieren) 

Früchte, in anderer Weise zubereitet oder 
haltbar gemacht, auch mit Zusaa von Zudter 
und Alkohol, andere als Obstpulpe.und Olm­
mark 

Text i n  der Fas sung des Entwurfes 

(1 )0.'. )  1 3  

1 4  

1 9  

20 

1 702 - -

1 0  

200 1 

90 

2006 00 

2008 - -

( 1 0 )  

1 1  
1 9  
20 

30 

aus Hopfen 
ex  1 3  - P f l a nzena u s zu g  m i t e i nem Zuckergeha l t  

von ' 20 Gewi chts prozent  oder me hr , ge­
rechnet a l s  I nvertzucker  

a u s  Pyreth rum oder a u s  den  Wurze l n rotenonha l t i ger 
Pfl anzen 
ex 14  - Pf l anzenauszug  m i t  e i nem Zuckergeha l t  

von 20 Gew i chts prozent oder me hr , ge­
rechnet a l s  I nvertzucker 

son s t i g e :  
B - P f l a nzena uszug  

ex B - mit  e i nem Zuckergeha l t  von  20  Ge­
wi chts prozent oder mehr , gerechne t 
a l s  I nvertzucker 

- Pe k t i n s toffe , Pekt i nate  und Pektate : 
A - mi t e i nem Zuckerzu sa t z , gerec hnet a l s  I nvert ­

zucke r ,  von : 
2 - s on s t i ge 

Andere Zucker , e i ns ch l i eß l i ch chemi sch  re ine  Lactos e ,  
Ma l tose , G l ucose u n d  Fructose ( Lävu l o s e ) , fe s t ;  
Zuckers i rupe ohne Z u s a t z  v o n  Geru c h s - ,  Geschma c k s ­
oder Fa rbs toffen ; Ku ns thon i g ,  a u c h  mi t n a tü r l i c hem 
Hon i g  gem i sch t ;  Zucker  und Mel a s sen , k a rame l i s i er t :  
- L a c tose  und  Lactoses i ru p :  

A - L a c tose : 

Gemüse , Früchte und a ndere geni eßbare P f l a nzente i 1 p ,  m i t  
E s s i g  oder Es s i gs ä u re zubere i tet oder ha l tba r gema cht : 
- a ndere : 

F - a ndere : 
1 - i n  l u ftd i cht  versch l ossenen U�s ch l i eßungen 

mi t e i rem Gew i c h t  von 15 kg oder wen i ge r :  
c - a ndere 

ex c - ra rtoffe l n  und Waren der 
Nummer 1 1 (15 

2 - sons t i ge :  
f - a ndere 

ex f - Ka rtoffe l n  und Wa ren der 
Nummer 1 105 

F rüchte , Fru chtscha l en und a ndere P f l anzentei l e ,  m i t  
Zuc ker h a l tba r gema c h t  ( durchträn k t ,  g l a c i ert oder 
k a n d i ert ) 

Früchte und a ndere gen i eßbare Pfl a nzente i l e ,  i n  a nderer 
We i se zubere i te t  oder ha l tbar  gema c h t , a uc h  m i t  Z u s a t z  
von Z u c k e r  o d e r  a nderen Süßungsm i t te l n  o d e r  v o n  
A l koho l , anderwe i t i g  weder g e n a n n t  n o c h  i nbeg ri f fe n : 
- Scha l e n früchte , Erdnüss e ' und a ndere Samen oder 

Saa ten , auch untere i nander gemi s c h t :  
- - Erdn ü s s e :  
- - s on s t i ge ,  e i n s c h l i eß l i ch M i s c hungen : 
- Anana s :  

B - a ndere : 
- Z i t ru s früchte : 

B - a ndere : 
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ex 20.07 Fruchtsäfte und Gemüsesäfte, mit Zuckerzu­
satz, jedoch weder gegoren noch mit einem 
Zusatz von Alkohol 

a u s g e n o m m e n : 
Säfte von Früchten der Nummer 08.02 A, B 
und C, mit einem Zuckergehalt von 25'/. oder 
mehr des Gewichtes, gerechnet als Invert­
zucker 

Text i n der Fas sung  des E ntwurfe s 

r,:�,r 1 40 

50 

60 

70 

PO 

- B i rnen : 
B - a ndere 

- Ma r i l l en : 
B - a ndere 

- K i rschen ( e i n sch l i e ß l i ch We i c h s e l n ) :  
B - andere 

- P f i rs i che : 
B - a n dere : 

- Erdbee ren : 
8 - a ndere 

( 9 0 )  - a ndere , e i ns ch l i e ß l i ch Mi schungen , aus genommen d i e  
der Unte rnummer 2008 1 9 : 

9 1  P a l mherzen 
92 M i s c hungen : 

B - a ndere : 
99 sons t i g e : 

2009 - -

( 10 )  
1 1  

1 9  

2 0  

30 

A - Früc hte : 
? - s o n s t i g e  

B - a ndere gen i eßba re P f l a n zente i l e :  
2 - scns t i ge 

Fruchtsä fte ( e i nsc h l ieß l i ch Traubenmo s t )  und Gemüse­
s � fte , weder gegoren noch mi t e i nem Zusatz  von 
A l koho l , auch  m i t Zusatz  von Zucker oder a nde ren 
Süßungsmi tte  1 n :  
- Orangensa f t :  

gefroren : 
B - a ndere : 

2 - m i t Zusa tz vom Zuc k e r :  
b - a ndere 

sons t i g e :  
B - a ndere : 

2 - mi t Zusa tz vom Zuc k e r :  
b - a ndere 

- Grapefru i t s a ft : 
B - a ndere : 

2 - mi t Zusatz  von Zucker 
- Saft  von a nderen Z i trus früchten , a u sgenommen 

M i s chungen : 
A - Saft  von Früchten der Unternumme rn 0805 20 und  

0805 30 : 
2 - sons t i ge :  

b - mi t Zusa tz von Zucker : 
2 - sons t i ge 

B - andere : 
2 - sons t i ge :  

b - mi t Zusatz  von Zucker  
40  - Ana n a ss a ft : 

B - a ndere : 
2 - mi t Zusatz  von Zucker  

50  - Toma ten s a ft : 
B - a ndere 

ex  B - mi t Zus a t z  von Zucker  
60 - Trauben s a f t  ( e i n sch l i eß l i ch Troubenmo s t ) : 

B - a ndere 
ex B - mi t Zus a t z  von Zucker  

70  - Apfe l saft : 
B - a ndere 

ex B - m i t  Zusatz  von Zucker  
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Text i n  der Fas sung des Entwur fes  

(2oc�) 80 

90 

- Saft  von a nderen Früchten oder a nde rem Gemüse , 
a u sgenommen Mi schungen : 
A - B i rnens a ft : 

2 - son s t i ge 
ex 2 - m i t  Zusatz  von Zucker 

B - Saft  von Früchten der Nummern 0801 und 0803 
sow i e  der Unte rnummern 0804 1 0 ,  0804 40 und  
0804 50 : 
2 - sons t i ge :  

b - m i t Zusatz  von Zucker 
C - S a ft von  a nderen Früch ten : 

2 - sons t i ge :  
a - i n  unmi tte l ba ren Ums c h i eßungen m i t e i nem 

I n ha l t  von wen i ger  a l s  20 L i ter : 
2 - son s t i ge von s chwa rzen Joha n n i s ­

beeren , m i t Zusatz  von Zucker 
3 - sons t i ge 

ex 3 - m i t  Zusatz  von Zucker 
b - a ndere 

ex b - m i t  Zusatz  von Zucker 
o - Saft von a nderen Gemüsen : 

2 - son s t i ge :  
b - a ndere 

ex b - mi t Zusatz  von Zucker 
- M i s c hu ngen von Säften : 

B - a ndere : 
1 - von Äp fe l n  oder B i rnen 

ex  1 - m i t Zusa tz von Zucker 
2 - von We i n trauben 

ex  2 - m i t  Zusa tz von Zu cker  
3 - von Früchten der Nummern 0801  und 0803 sow i e  

d e r  Unternummern 0804 1 0 ,  0804 30 , 0804 4 0 ,  
0804 5 0 ,  0805 40  u n d  0805 90 : 
b - mi t Zu s a tz von Zucker 

4 - von Früchten der Unte rnummern 0805 1 0 ,  
0805 2 0  u n d  0805 30 : 
b - mi t Zus a t z von Zucke r :  

2 - s on s t i ge 
5 - von a nderen Früch ten : 

a - i n  unmi t te l ba re n  Umsch l i eßungen m i t e i nem 
I n ha l t  von wen i ge r  a l s  20 L i te r :  
1 - v o n  schwa rzen Johann i s beeren , m i t 

Z u s a t z  von Zucker  
2 - sons t i ge 

e x  2 - m i t Z u s a t z  V0n Zucker 
b - andere 

e x  b - m i t Zusatz  von Zucker 
6 - von Toma ten 

e x  6 . mi t Zusatz von Zucker 
- von anderen Gemüsen  

ex 7 - mi t Zu s a t z  von Zucker 
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2 1 .06 A 1 Preßhefe, aktiv 

2 1 .06 A 2 Trockenhefe, aktiv 

eJ: 21 .07 

eJ: 23.07 

Nahrungsmittelzubereitungen, anderweitig 
weder genannt nom inbegriffen 

a u s g e n o m m e n :  

Getreide in Körnern oder Kolben, vorgekomt 
oder anders zubereitet; Teigwaren, andere als 
solme der Nummer 19.03 ; Speiseeis; zuberei­
tetes Joghurt; zubereitetes Milmpulver, wie 
es für die Ernährung von Kindern oder für 
den Diät- oder Kümengebra'llm verwendet 
wird; Frumtzucker- und Malzzuckersirupe 
mit Zusatz von Gerums-, Gesmmacks- oder 
Farbstoffen; andere Nahrungsmittelzuberei­
tungen mit einem Milmfettgehalt von 1 ,5°/0 
oder mehr des Gewimtes oder mit einem 
Zuckergehalt, geremnet als Invertzucker, von 
5°1. oder mehr odes Gewimtes oder mit einem 
Stärkegehalt von 5°10 oder mehr des Ge­
wimtes 

Waren dieser Nummer (Tierfutter, melawert 
oder gezuckert; andere Futtermittelzuberei­
wngen) mit einem Zuckergehalt von weniger 
als 400/0 des Gewimtes, geremnet als Invert­
zucker, oder mit einem Stärkegehalt von we­
niger �Is 400/0 des Gewimtes oder mit einem 
Lactosegehalt von weniger als 2°10 des Ge­
wimtes 

Text i n  de� Fas sung  des Entwurfes 

2 1 0 1  - -

10 

20 

2 102 --

10 

2 106 

10 
90 

2 309 

10 

Aus züge , Essenzen und  Konzentrate aus Ka f fee , Tee 
oder Mate und Zubere i tungen a u f  der Gru n d l a ge 
d i eser Wa ren ader a u f  der Grund l age von Kaffee , 
Tee oder Ma t e ;  geröstete Z i chor i e  u n d  anderer 
gerösteter Ka f fee -Ersatz  sow i e  Aus züge und Kon ­
zentrate davon : 
_ Auszüge , E s senzen und Ko nzentrate a u s  Ka f fee , 

und Zubere i tu ngen a u f  der Grund l a ge so l cher 
Aus züge , Es senzen oder Konzentrate oder a u f  
d e r  Grund l a ge v o n  Ka ffee : 
A _ Zubere i tu ngen a u f  der Gru n d l a ge von Kaffee : 

2 - sons t i ge 
_ Auszüge , Es senzen und  Konzentrate aus  Tee oder Mate , 

und  Zubere i tu ngen a u f  der Grund l a ge s o l cher Auszüge , 
Essenzen  oder Konzentrate oder a u f  der Gru n d l a ge von 
Tee oder Mate : 
A _ Zubere i tungen a u f  der Grund l a ge von Tee oder 

f1a te : 
2 - s o n s t i g e  

Hefen ( a k t i v  o d e r  n i c ht ) ; andere e i nze l l i ge M i kroorga ­
n i smen , tot ( au sgenommen Vacc i ne der N r .  3002 ) ;  
zuberei tete Backtre i bmi ttel  i n  P u l v e rform : 
- Hefen , a k t i v :  

A - Preßhefe 
B - Trockenhefe 

Na hrungsmi t te l z ubere i tungen , anderwe i t i g  weder genannt 
noch i nbegr i ffen : 
_ E i we i Bkonzen tra t und  tex tur ierte E i we i ßs toffe  
- andere : 

B - andere : 
2 - sonst ige  

Zubere i tungen , w i e  s ie  z u r  T i erfütterung verwendet  

werde n :  
_ Hunde- oder Ka tzenfu tter ,  i n  Aufmachungen f ü r  den 

K l e i nverka u f :  
A _ Getre i de oder Mül l erei erzeugn i s se daraus ent-

ha l ten d :  
2 - son s t i ge 

B - andere : 
2 - s on s t i ge 
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Gel tender Gesetzestext 

ex 29.04 D 

29. 1 6  C 

ex 35.02 B 

35.05 

ex 35.07 C 

ex 38.12 

Mannit und Sorbit 

Zitronensäure 

Milchalbumine 

Dextrine und DeXlt1'inleime; lösliche oder ge­
röstete Stärke; Klebstoffe (Leime) aus Stärke 

Zubereitete Enzyme, die Nährstoffe enthalten 
a u s g e n o m m e n :  
zubereitete Enzyme mit einem Milchfettgehalt 
von 1,5% oder mehr ·des Gewichtes oder mit 
einem Zuckergehalt, gerechnet als Invertzuk­
ker, von 5% oder mehr des Gewichtes oder 
mit einem Stärkegehalt von 5% oder mehr 
des Gewichtes 

Zubereitete Zurichtemittel, zubereitete Appre­
turmittel und :r.ubereitete Beizmittel, für die 
T.extil-, Papier- und Lederindustrie oder für 

ähnlidte Industrien, auf der Grundlage von 
Stärke, Dextrin oder Stärkederivaten 

T_�_x� 2!l_��r Fas��� des_ i�-.!_�urfe� 

(L"J00) 90  

2905  - -

( 4 0 )  
4 3  
44 

2918  - -

( 10 )  

1 4  

3502 
90 

3505 --

3507 

10  

20 

90 

3809 --

10  

- a ndere : 
A - So l u b l es von F i schen oder Mee ress äuge t i eren : 
B - andp·re : 

' 

1 - Getre i de oder Mü l l ere i erzeug n i s se de raus  ent­
ha l tend : 
b - a ndere 

2 - son s t i ge :  
b - andere 

Acyc l i sche A l koho l e  und i h re Ha l ogen - ,  Su l fo - ,  N i tro­
oder N i t ro soderi va te : 
- andere meh rwert i ge A l koho l e :  

Mann i t  
- - D-G l uc i t  ( Sorb i t )  

Ca rbonsäuren m i t  zusätz l i chen Sauerstoffu n k t i onen und 
deren Anhyd r i de , Ha l ogen i de ,  Perox i de und Peroxysäuren ; 
deren Ha 1 8gen - ,  Su l fo - ,  N i tro- oder N i t rosode r i v a t e :  
- Carbonsäurpn m i t  A l koho l fu n k t i on , a b e r  ohne andere 

Sauers toffun k t i on , deren Anhyd r i de ,  Ha l ogen i de ,  
Pe rox i de ,  Peroxysäuren und deren Der i v a t e :  

- - C i tronensäure 

A l bumi ne , A l bumi na te und andere A l bumi nde r i v a t e :  
- a ndere : 

B - �� i l c ha l bumi n 

Dex t r i n e  und a ndere mod i f i z i erte Stärken ( z .  B .  Que l l ­
s t ä rke oder veres terte Stärke ) ;  Le ime a u f  der Grundl age  
von Stärken , De xtr i nen oder  anderen mod i f i z i e rten 
Stärken : 
- Dex t r i ne und  andere mod i f i z i erte Stärken : 

B - andere 
- L e i me 

En zyme ; zube re i tete En zyme , anderwe i t i g  weder genannt  
noch i nbeg r i ffen : 
- a n de re : 

A - zube re i tete Enzyme , d i e  Nährsto ffe entha l ten : 
2 - sons t i ge 

Appretur- ,der Endausrü s tungsm i t te l , Farbstoff t räger 
zur Besch l eu n i gung des Farbens oder des F i x i erens der 
Fa rbsto ffe und  andere Erzeugn i s se und Zubere i tungen 
( z . B.  Appretur- und B e i zm i t te l ) ,  wie s i e  in de r 
Tex t i l - ,  Papi e r - und Lede r i ndu s t r i e  oder i n  ä hn l i chen 
I nd u s t r i e n  verwendet werden , anderwe i t i g  weder genannt 
noch i nbegri ffen : 
- a u f  der Grund l a ge von S t ärke und Stärkede r i va ten 
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Ge l tender Gesetzestext 

cx 3 8 . 1 9  L Andere chemische Erzeugnisse und Zuberei­
tungen der chemischen Industrie und ver­
wandter Industrien (einschließlich Mischungen 
von Naturprodukten), anderweitig weder ge­
nannt noch inbegriffen ; andere Nebenerzeug­
nisse der chemischen Industrie und verwandter 
Industrien, anderweitig weder genannt noch 
inbegriffen; alle diese mit einem Gesamtgehalt 
an Zucker, Stärke oder Milch von 30°/0 oder 
mehr 

Tex� 
__ i !l_ ��r Fas�u

_
ng des_ E n twurfes  

(3f0'l 90)  
9 1  

92 

99 

3823 - -

60 

a ndere : 
w i e  s i e  i n  der Text i l i nd u s t r i e  verwendet werden : 
A - Sta rke oder Sta rkede r i vate  entha l tend : 

1 - H i l fsmi tte l : 
a - i n  unmi tte l baren Ums c h l i eßungen m i t 

e i nem I nha l t  von 5 kg oder wen i ge r :  
1 - m i t  e i nem Geha l t  a n  Stä rke v o n  mehr  

a l s  30  GeW i c hts prozent ,  wobe i 
Sta rkede r i v a te a l s  Starke zu 
rechnen s i nd 

b - andere : 
1 - mi t e i nem Geha l t  an Starke von mehr 

a l s  30 Gew i chts prozen t ,  wobe i 
Starkeder i v a te a l s  Starke zu 
rechnen s i nd 

w i e  s i e  i n  der Pa p i e r i ndu s t r i e  verwendet werden : 
A - Stärke  oder Stärkederi vate entha l tend : 

1 - H i l fsmi t te l : 
a - i n  unmi tte l baren Umsch l i eßu ngen m i t 

e i nem I n ha l t  von 5 kg oder wen i ge r :  
1 - mi t e i nem Geha l t  a n  Starke  v o n  mehr  

a l s  30 Gew i c h ts prozen t ,  wobe i 
Star�ederi v a te a l s  S t a r ke zu 
rechnen s i nd 

b - a ndere : 

s on s t i ge :  

1 - mi t e i nem Geha l t  a n  Stärke  von mehr  
a l s  30 GeWichtsproze n t , wobe i 
Stärkede r i v a te a l s  Stärke  zu 
rechnen s i nd 

A - S t ä rke oder Stä rkede r i v a te entha l tend : 
1 - Hi l fsmi tte 1 : 

a - i n  unmi t t e l baren Umsch l i eßungen m i t 
e i nem I n ha l t  von 5 kg oder wen i ge r :  
1 - mi t e i nem Geha l t  a n  Stärke  von mehr 

a l s  30 Gewi chts prozen t ,  wobei  
Stärkede r i v a te a l s  Stärke  zu 
rechnen s i nd 

b - a ndere : 
1 - mi t e i nem Geha l t  a n  Stärke  von mehr 

a l s  30 Gew i c ht s prozent , wobe i 
S t ärkede r i v a te a l s Stärk e  zu 
rechnen s i nd 

Zubere i tete B i ndemi tte l  für G i eßere i formen oder 
G i eßerei kerne ; chem i sche E rzeug n i sse  und Zubere i tungen 
der chemi schen I ndustrie  oder verwa ndter I ndus tr i en 
( e i nsc h l i eß l i c h  so l che r ,  d i e  nur  a u s  M i schungen n a t ü r ­
l i cher Erzeugn i s se bes tehen ) , ande rwe i t i g  weder gena n n t  
n o c h  i nbeg r i ffen ; Rüc�s tände d e r  chemi schen I ndu s t r i e  
oder verwandter I ndus t r i e n , a nderwe i t i g  weder gena n n t  
noch i nbeg ri ffen :  
- D-Sorb i t ( D-Gl uc i t ) , ausgenommen s o l ches der Unter­

nummer 2905 4 4  
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Gel tender Gesetzestext 

ex 48.01 
bis 
48.21 

Waren dieser Nummern, die Stärke, Dextrin 
oder Sciirkederivate enualten. 

Text  i n der Fas s�g des_�ntwurfe� 

( �R�1.) 90  - a ndere : 
A - Zucke r ,  Stärke , St ärkeder i va te oder Waren de r 

Nummern 0401 b i s  0404 entha l tend : 1 - m i t  e i nem Gesamtgeha l t  von 30 Gewi chtsprozent  
oder mehr 

4801 b i  5 4823 
ex  - Wa ren d i eser Numme r ,  Stärke oder Starke­

deri va t e  entha l tend"  

, 
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